
Vorankündigung: 
Große Vernissage zum Logo-Wettbewerb
Achtung neue Uhrzeit: Die Aktionsgruppe Respekt@Poing prä-
sentiert am 26. Januar 2020 um 13 Uhr im Familienzentrum die 
Vorschläge, die zu ihrem Logo-Wettbewerb eingegangen sind. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Mehr dazu auf Seite 19.

Für die AG Respekt@Poing, Christina P. Tarnikas 
Schirmherr: 
Erster Bürgermeister Albert Hingerl

Neujahrsempfang 2020: 
Herzliche Gratulation an die vier neuen 
Träger der Poinger Bürgermedaille!

Die Bürgermedaillenträger 2020 (vorne v.li.): Kaspar Braun, Sylvia 
Vassilian, Josef Fürmetz und Christine Bloch. Im Hintergrund Bür-
germeister Albert Hingerl. Herzlichen Glückwunsch!

(pm) Am Sonntag, den 12.01.2020 fand der Neujahrsempfang 
der Gemeinde Poing in der Aula der Anni-Pickert-Grund- und 
Mittelschule an der Gruber Straße statt, zu dem ca. 450 Besucher 
gekommen sind. Der neue Pfarrer Philipp Werner nutzte die Ge-
legenheit, seine ersten positiven Eindrücke über die Gemeinde 
Poing zu beschreiben und sich für die freundliche und o�ene 
Aufnahme zu bedanken. Pfarrer Michael Simonsen berichtete 
über die Schwierigkeiten bei der Besetzung einer o�enen Stelle 
in seiner Pfarrei, da der Wohnraum in der Nähe von München zu 
teuer ist. Er zitierte in seiner Rede auch ein irisches Sprichwort, 
das die Ho�nung und Zuversicht für die Zukunft beschreibt. 

Im Anschluss an die Neujahrsreden wurden die vier Poinger Bür-
germedaillen verliehen. 

Christine Bloch: Helfen ist ihr Motto. Seit 2001 hat sie viele 
Projekte in der Gemeinde Poing gestartet und begleitet. Sie ist 
Mitbegründerin der Nachbarschaftshilfe, gründete die erste Ta-
fel für bedürftige Menschen im Landkreis Ebersberg, beteilig-
te sich an der Neuorganisation der Kleidervermittlungsstelle, 
die das Familienzentrum von der Arbeitsgemeinschaft sozial-
demokratischer Frauen übernahm und arbeitete danach viele 
Jahre in der Kleidervermittlungsstelle mit. Sie wurde auch Mit-
arbeiterin in der Freiwilligenagentur und gründete die Poinger 
Kulturfreunde. Sie organisierte den Flohmarkt am Wertsto�hof, 
der später auf den Marktplatz verlegt wurde.

Sie führte auch die Weihnachtsgeschenkeversteigerung ein, 
die jetzt von die AWO zusammen mit dem Familienzentrum 
weiter veranstaltet wird. Sie gründete zusammen mit der Evan-
gelischen und Katholischen Kirche sowie dem Redakteur Armin 
Rösl und Bürgermeister Albert Hingerl das Kuratorium „Poinger 
helfen Poingern“.

Christine Bloch organisierte die Weihnachts- und Osterpatenak-
tion für Kinder der Poinger Tafel sowie die Eichhörnchenaktio-
nen, bei denen Kunden gebeten werden, haltbare Lebensmit-
tel und Drogerieartikel für bedürftige Menschen zu spenden. 
Sie veranstaltete die erste Ü-35 Party für wohltätige Zwecke im 
JUZ, die jetzt unter der Leitung von Armin Rösl weiterveranstal-
tet wird. Sie war auch Gründungsmitglied der „Poinger Wollmäu-
se“, die ihre selbstgestrickten Sachen verkaufen und den Erlös 
an die Poinger Tafel spenden. Inzwischen verteilt sie auch Zu-
schüsse für Schulmaterial und organisiert das „Dinner in Weiß“. 
Zu Beginn des Poinger Literaturhauses war sie die alleinige Be-
treuerin, heute machen es sieben ehrenamtliche Helfer. 

Zudem war Christine Bloch von 2008 bis 2017 Mitglied des 
Poinger Gemeinderates.

Sylvia Vassilian ist eine zentrale Figur des Kunst- und Kulturge-
schehens in der Gemeinde Poing.
Ihre künstlerische Ausbildung hat sie im Projekt 1 der Aka-
demie der Bildenden Künste München absolviert. Dann hat 
sie ihre Bilder ausgestellt, z. B. im Frauenmuseum Bonn, bei 
der Shanghai Art Fair oder der ArtExpo New York und so-
gar im Andy Warhol Museum of Modern Art in der Slo-
wakei. In der Gemeinde Poing stellte sie zum Beispiel in 
der Poinger Galerie, im Bürgerhaus und im VHS-Haus aus. 
In ihrem Werksverzeichnis stehen rund 700 Einträge. Sie hat 
auch schon viele Werke verkauft. Sie erhielt den Kunstpreis des 
Forschungsinstitutes Bildender Künste in Nürnberg.

Als Mitglied des Poinger Kunstbeirates berät sie seit vielen Jah-
ren die Gemeinde Poing bei Gestaltungsideen für die Skulptur 
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am Kreisel – den Poing-Schriftzug – oder der Skulptur am Fried-
hof für die ungeborenen Kinder. Ebenso hat sie zum geplanten 
Marktplatzbrunnen ihre Ideen eingebracht. 

Kaspar Braun hat in seinem Leben viele Ehrenämter über-
nommen. Mit 23 Jahren ist er in die Freiwillige Feuerwehr 
Angelbrechting eingetreten. Seit 1983 war er der letzte Kom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr Angelbrechting, die da-
nach in die Freiwillige Feuerwehr Poing integriert wurde. Das 
geschah am 1. Januar 1985. Anschließend leitete er bis zu sei-
nem 60. Lebensjahr die Löschgruppe 4 in der Freiwilligen Feu-
erwehr Poing. Insgesamt war er 37 Jahre aktives Mitglied bei 
der Feuerwehr! 

Nach der Au�ösung der Freiwilligen Feuerwehr Angelbrechting 
wurde 1987 der Feuerwehrverein Angelbrechting gegrün-
det. Dort organisierte er 30 Jahre lang die Vereinsaus�üge. Er 
singt im Feuerwehrchor und ist bis heute im Soldaten- und 
Kameradschaftsverein Fahnenträger. Auch die Maibaumfreunde 
Angelbrechting liegen ihm sehr am Herzen. Seit 2009 ist er Feld-
geschworener auf Lebenszeit. Seit 2012 ist er Schulweghelfer 
und steht an der Neufarner Straße bei der Polizei. 

Josef Fürmetz ist durch seine ehrenamtliche Arbeit der heim-
liche Bürgermeister von Angelbrechting und hat das Dorf- und 
Vereinsleben dort entscheidend geprägt. Durch seine Mitarbeit 
in Vereinen und im Poinger Gemeinderat wurde er zu einer An-
gelbrechtinger Institution. Das ehrenamtliche Engagement wur-
de Josef Fürmetz in die Wiege gelegt. 

Auch schon sein Vater Michael Fürmetz war von 1934 – 1952 als 
Kommandant in der Angelbrechtinger Feuerwehr aktiv. Im Jahr 
1973, mit Anfang 30, war Josef Fürmetz beim Aufstellen des ers-
ten Maibaums und den Sonnwendfeiern in Angelbrechting ak-
tiv an der Organisation beteiligt.

Josef Fürmetz war von 1983 1. Vorsitzender in der Angelbrech-
tinger Feuerwehr, bis sie 1985 in die Poinger Feuerwehr inte-
griert wurde. Danach war er bis 1988 im Vorstand des Feuer-
wehrvereines Angelbrechting. Letztes Jahr erhielt er vom Feu-
erwehrverein eine Urkunde: Er ist seit 50 Jahren Mitglied in der 
Feuerwehr Angelbrechting. 

24 Jahre war Josef Fürmetz Mitglied des Poinger Gemeinderates: 
Von 1984 bis 1990 und von 1996 - 2014. 2008 erhielt er die Dan-
kurkunde des Freistaates Bayern für sein langjähriges verdienst-
volles Wirken in der kommunalen Selbstverwaltung. 

Vielen Dank für die ehrenamtliche Arbeit und herzlichen 
Glückwunsch!

Für die musikalische Umrahmung sorgte diesmal das Dream 
Team mit Sabine Moder, Wolfgang Gerrer, Christian Erlewein 
und Peter Salisko. Um die Betreuung der Kinder der Gäste sorg-
ten sich die Jugendleiter Efekan Karpuz und Aykut Altuncu vom 
Poinger Jugendzentrum. Die Bewirtung übernahmen die Da-
men des Katholischen Deutschen Frauenbundes mit dem Ca-
teringservice Susi Manda. 

– Auszug aus der Rede des Ersten Bürgermeisters Albert Hingerl zum 
Neujahrsempfang 2020 –

Liebe Poingerinnen, liebe Poinger,
meine Damen und Herren,

heute ist für mich und für meine Familie ein besonderer Tag. 
Nach 10 Jahren als 2. Bürgermeister und 20 Jahren als Bürger-
meister ist heute mein letzter Neujahrsempfang in dieser Funkti-
on. Eine lange Zeit, in der in unserer Gemeinde sehr viel passiert 
ist. In den letzten 20 Jahren fanden während meiner Amtszeit  

als erster Bürgermeister 515 Gemeinderats- und Ausschusssit-
zungen mit 3.857 Beschlüssen statt. Die Einwohnerzahl stieg 
von 11.016 (2000) auf aktuell 16.659. Während dieser Zeit arbei-
tete ich mit 65 Gemeinderäte/Innen, zusammen, der Haushalt 
stieg von 25 Millionen (2000) auf 74 Millionen (2020). Die Anzahl 
der Beschäftigten der Gemeinde Poing wuchs von 57 Personen 
(2000) auf 158 Mitarbeiter (2020). Während dieser Zeit wechsel-
ten sich 4 katholische Pfarrer und vier Polizeidienststellenleiter 
in der Gemeinde ab.

Mit Beginn des Jahres 2020 steht auch ein neues Jahrzehnt vor 
der Tür. Ich bin überzeugt, dass wir auch die nächsten Jahre mit 
großer Zuversicht und Engagement meistern können, wenn wir 
uns weiterhin auf unsere Erfahrungen und Stärken besinnen. 
Viele von Ihnen leben wie ich seit Jahrzehnten in Poing und ha-
ben die Entwicklung der Gemeinde von einem kleinen Dorf zu 
einer wirtschaftlich erfolgreichen Gemeinde mit einem großen 
kulturellen Angebot miterlebt. 

Wir sind eine junge Gemeinde mit einem Durchschnittsalter von 
ca. 38 Jahren und haben bis heute für unsere Gemeinde viel er-
reicht, auf das wir alle stolz sein dürfen. Poing ist bekannt für 
seine zuverlässige Kinderbetreuung. 

Im schulischen Bereich sind wir gut aufgestellt. Wir haben eine 
Förderschule, drei Grundschulen, eine Mittelschule, eine Re-
alschule sowie eine Volkshochschule für die Erwachsenenbil-
dung. Zudem wurde der Neubau eines Schulschwimmbades 
sowie einer Mensa an der Anni-Pickert-Grund- und Mittelschu-
le beschlossen.

Das nächste große Schulprojekt des Landkreises steht vor der 
Tür. Das fünfte Gymnasium mit ca. 1.000 Schülerinnen und Schü-
lern kommt nach Poing und soll 2024 / 2025 in Betrieb gehen, 
um die großen Schülerzahlen u.a. wg. der Wiedereinführung 
des G9 zu bewältigen.

Nicht nur in Poing, sondern in allen Ballungsgebieten fehlen 
günstige Mietwohnungen für unsere Geringverdiener, wie z. B.  
P�egekräfte, Erzieherinnen, Alleinerziehende, Senioren und 
auch Mitarbeiter im Rathaus. Im Landkreis Ebersberg hat keine 
Gemeinde mehr bezahlbare Wohnungen gebaut als Poing. Doch 
das ist dem Gemeinderat zu wenig. Er hat deshalb beschlossen, 
in den nächsten 15 Jahren weitere 40 % bezahlbaren Wohn-
raum in den Wohngebieten W7 Lerchenwinkel und W 8 zu bau-
en. Mit dieser Maßnahme �nden ca. 1.600 Menschen vorrangig 
aus Poing und dem Landkreis eine günstige Wohnung bei uns. 
Wir brauchen diese Personen, um unsere Angebote und Lebens-
qualität in der Gemeinde zu erhalten.

Ein weiterer Schwerpunkt in Poing ist die Verbesserung der 
Verkehrssituation. Der Gemeinderat hat deshalb mehr Fahrten 
und Linien für unseren PPA-Busverbund beschlossen. Im Rah-
men der Nahverkehrsplanung des Landkreises bekommt Poing 
einen Expressbus zur Messestadt Ost. Die Inbetriebnahme ist für 
Dezember 2021 vorgesehen. Eine überregionale Verkehrspla-
nung von 11 Gemeinden, 3 Landkreisen und der Stadt Mün-
chen sowie ein kommunales Mobilitätskonzept sind beauftragt.  

In Anlehnung an den Image�lm „Geh mal raus“ von Ra�ael Sche-
rer, der im Auftrag und Unterstützung der Gemeinde gedreht 
wurde, lade ich Sie jetzt ein, mit mir noch einen kleinen Spazier-
gang, einen Streifzug durch unsere Gemeinde zu machen, um 
Ihnen zu zeigen, was Poing sonst noch zu bieten hat.

Wir starten in Alt-Poing, dort wo sich der alte Ortskern mit dem 
Kirchenfriedhof und der Pfarrkirche Sankt Michael be�ndet. Die 
Kreuzung wurde umgebaut, die Anzinger Straße wird verlän-
gert. Der alte Maibaumplatz wurde vergrößert. 
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Aus dem Gasthaus Liebhart wurde ein Wohnhaus mit einer Piz-
zeria und ö�entlichen Gemeinderäumen für Vereine, VHS und 
Bürgerinnen und Bürger.

Der Weg führt uns entlang der Schwabener Straße nach Nor-
den. Vorbei am Baugebiet Festl. Im Westen entsteht der neue 
REWE, der Ende 2020 fertig sein soll. Weiterhin ist ein neues 
Seniorenzentrum geplant. Derzeit kümmern sich um die älte-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürger zwei hauptamtliche Mitar-
beiter der Gemeinde. Bei Bedarf steht ein Seniorenzentrum des 
P�egesterns zur Verfügung. 

Wir queren die Eisenbahngleise an der alten Unterführung, die 
nach Fertigstellung der neuen Eisenbahnüberführung Ende 
2020 geschlossen wird. 

Auf Höhe des Volksfestplatzes wird in nördlicher Richtung zwi-
schen dem alten Sportgelände und der sog. Endmöräne das 
Sport- und Freizeitgelände um weitere Sporteinrichtungen wie 
z.B. Fußball- und Tennisplätzte erweitert. Dabei werden auch die 
bestehenden Krautgärten integriert.

Vorbei am Baubetriebshof und dem neuen Bestattungsgarten 
gehen wir zum Marktplatz. Als zentraler Platz ist er gemeinsa-
mer Tre�punkt für die Gemeinde. Zur Belebung des Platzes hat 
die Gemeinde Spielgeräte für Jung und Alt, neue Markthütten, 
ein neues Literaturhaus, neue Bänke und Tische sowie neue So-
larstraßenlampen mit LED-Technik aufgestellt. Insbesondere ist 
für unsere Kinder noch ein Brunnen vorgesehen.

Die neue Ortsmitte von Poing hat durch das große Angebot für 
die Bürgerinnen und Bürger ihren Namen verdient. Dort be�n-
det sich ein Bürgerhaus, das Seniorenzentrum, eine Sparkasse, 
das V-Haus, 2 Ärztehäuser mit etwa 50 Ärzten, das CityCenter I 
und II, das Jugendzentrum, die VHS, das P&R-Gebäude, ein Se-
condhand-Shop und eine preisgekrönte neue katholische Kir-
che und der Bus- und S-Bahnhof. 

Vor uns die neue Eisenüberführung, die 30 Jahre auf sich war-
ten ließ, weil keine Entscheidung über den viergleisigen Aus-
bau getro�en wurde. 30 Jahre verlorene Zeit für die Gemeinde. 
Als Dank habe ich mein Versprechen eingelöst und bin mit un-
serem Gemeinderat Reinhard Tonollo nach Altötting gepilgert. 
Die Fertigstellung und Nutzung erwarten wir wetterbedingt im 
2. Quartal 2020. Das daneben liegende P&R Gebäude wird wg. 
Baumängel in den nächsten Jahren komplett saniert.

Noch ein Blick nach Grub zum geplanten Neubau der PI Poing. 
Aus Gründen der Sicherheit und des Platzbedarfs ist ein staat-
liches Grundstück in Grub als neuer Standort vorgesehen. Die 
zeitliche Umsetzung ist noch o�en. 

Eine Delegation des Gemeinderates und Vereinsvertretern war 
2019 zum Stadtgründungsfest in Poreč. Dort haben wir gemein-
sam einen Freundschaftspark erö�net und einen Olivenbaum 
gep�anzt. Sobald es die Witterung zulässt, wird dort ein Oliven-
feld angep�anzt. Unser Gastgeschenk war ein Apfel-Wacholder 
Gemeinde-Schnaps, aus den Früchten der Streuobstwiesen der 
Gemeinde Poing.

Sie können mir sicher zustimmen, wenn ich sage, die Gemein-
de hat bisher ihre Hausaufgaben gemacht. Ich sage aber auch, 
dass wir uns jetzt nicht ausruhen dürfen. Ganz im Gegenteil. Wir 
müssen in den nächsten Jahren an der Entwicklung unserer Ge-
meinde mit aller Kraft weiterarbeiten. Wir müssen alles tun, um 
die Zukunft und Lebensqualität unserer Gemeinde zu sichern. 
So erleben wir täglich, wie die Digitalisierung und der Klima-
wandel unser Leben beein�usst, d.h. wir müssen darauf neue 
Antworten �nden und vieles neu denken.

Dazu sind wir alle aufgefordert! Wir müssen Verantwortung 
übernehmen. Wir dürfen unsere Politik, die unser ganzes Leben 
mitbestimmt, nicht den Politikern alleine überlassen. Wir sind 
mitverantwortlich, wie wir leben und in Zukunft leben wollen. 

Der Journalist Klaus Ott schrieb in der Süddeutschen Zeitung 
„Die nächste Kanzlerin, oder der nächste Kanzler, sollte unbe-
dingt einen neuen wichtigen Passus im Dienstvertrag haben: 
Der Kanzler/die Kanzlerin tri�t sich einmal die Woche mit Bür-
gern und Bürgerinnen, um mit Ihnen über deren Lage oder La-
ger der Nation zu reden. Das sollte aber ein echter Dialog sein, 
von Angesicht zu Angesicht.“ Das verstehe ich als Empfehlung 
und als Rezept für alle Politiker oder die es werden wollen: Wir 
müssen immer wieder rausgehen und mit den Menschen reden. 

Denken wir gemeinsam an dieser Stelle auch an die Menschen, 
die keine Möglichkeit auf ein sicheres und friedliches Leben ha-
ben. Zeigen wir auch Verständnis für die Flüchtlinge in unserem 
Land und helfen dort, wo Hilfe gebraucht wird. Lassen wir nicht 
wieder zu, dass sich in unserem Land Hass, Gewalt und Rassis-
mus ausbreitet.

Zum Schluss geht mein Dank an alle ehrenamtlich Tätigen in 
der Gemeinde Poing. Durch ihren Einsatz in den Vereinen, im 
Straßenverkehr, bei Veranstaltungen und überall da, wo hel-
fende Hände gebraucht werden, sind viele Projekte wie das 
Literaturhaus, der Adventskalender, die Asylhilfe oder viele 
Freizeitangebote im Bereich, Sport, Bildung oder Kultur erst 
möglich! Ebenso bedanken möchte ich mich beim Gemeinde-
rat sowie meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre 
engagierte Arbeit. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Start in 2020. 
Unseren kranken Mitbürgern wünsche ich Gesundheit und Got-
tes Segen sowie Ho�nung und Zuversicht für die Zukunft. 

Albert Hingerl
Erster Bürgermeister
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(en) Hannelore und Roland Dittel zum 50. Hochzeitstag 
am 10. Januar 2020

(en) Herrn Klaus-Dieter Finkhäuser zum 85. Geburtstag 
am 11. Januar 2020

(en) Herrn Leslie Schwartz zum 90. Geburtstag 
am 12. Januar 2020

(en) Ljubinka Grzabovic und Zavisa Grazbovic 
zum 50. Hochzeitstag am 15. Januar 2020

Sitzung des Gemeinderates
( jae) Am Donnerstag, den 16.01.2020, 18.30 Uhr, findet im 
Rathaussitzungssaal in Poing eine ö�entliche / nicht ö�entliche 
Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

2. Bebauungsplan Nr. 62 für „Poing Am Bergfeld (IV. Entwick-
lungsstufe) - Wohngebiet W 7 sowie Gemeinbedarfs�ächen 
Gymnasium und Kindertagesstätte“;
Freigabe der Grünplanung sowie Straßenplanung (innere Er-
schließung Baugebiet)

3. Wärmeversorgung im Wohngebiet W 7 / Lerchenwinkel im 
Baugebiet „Am Bergfeld“;
Beitritt zum Rahmenvertrag mit der Bayernwerk Natur GmbH

4. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 32-O für das Gebiet 
„Hauptstraße Ost, Teilbereich Ost - Wohnbebauung;
Erfolgte ö�entliche Auslegung mit gleichzeitiger Beteiligung 
der Behörden und sonstiger Träger ö�entlicher Belange,
Beschlussmäßige Behandlung der eingegangenen Stellung-
nahmen

5. Geförderter Wohnungsbau in Poing;
Informationen zu den verschiedenen Förder- und Umset-
zungsmöglichkeiten

- Anschließend nicht ö�entliche Sitzung -

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der 
Gemeinde Poing für das Haushaltsjahr 2020

(sh) Der Gemeinderat hat am 28.11.2019 die Haushaltssatzung für 
2020 beschlossen. Das Landratsamt Ebersberg hat als Rechtsauf-
sichtsbehörde die Haushaltssatzung, die genehmigungsp�ichtige 
Bestandteile enthält, geprüft und mit Schreiben vom 18.12.2019 Az.: 
33/941-2 Poing gewürdigt und genehmigt. Die Haushaltssatzung 
wird durch Verö�entlichung in den Nachrichten der Gemeinde Poing 
und Niederlegung im Rathaus, Zimmer 102, Rathausstraße 3, amt-
lich bekanntgemacht. Informativ und ergänzend erfolgt der Aushang 
an den gemeindlichen Schaukästen. Gleichzeitig mit der Niederle-
gung der Haushaltssatzung wird auch der Haushaltsplan eine Woche 
lang ö�entlich aufgelegt (Art. 65 Abs. 3 GO). Die Haushaltssatzung 
und der Haushaltsplan liegen außerdem während des ganzen Jah-
res bzw. bis zur Bekanntmachung der nächsten Haushaltssatzung in 
der Kämmerei, Zimmer 102, während der allgemeinen Dienststun-
den zur ö�entlichen Einsichtnahme auf. Die Satzung wird daher wie 
folgt erlassen und bekannt gemacht.

H A U S H A L T S S A T Z U N G
der Gemeinde Poing, Landkreis Ebersberg

für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund der Art. 63 �. der Gemeindeordnung erlässt die Gemein-
de Poing folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 
wird hiermit festgesetzt; er schließt im
VERWALTUNGSHAUSHALT
in den Einnahmen und Ausgaben mit 52.244.312 € 
und im 
VERMÖGENSHAUSHALT
in den Einnahmen und Ausgaben mit 21.528.800 € ab.
Das sind zusammen    73.773.112 €.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind im Haushaltsjahr i. H. v. 5,5 Mio. € vorgesehen.

§ 3
Neue Verp�ichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den i. H. v. 20.523.500 € festgesetzt. 

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
    für die land- und forst-
    wirtschaftlichen Betriebe (A)  385 v.H.
    für die Grundstücke (B)   385 v.H.
2. Gewerbesteuer    310 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite (Art. 73 II GO: soll 1/6 der 
VwHH-Einnahmen nicht übersteigen) zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 8.600.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2020 in Kraft.

Poing, 09.01.2020

gez.
A. Hingerl
Erster Bürgermeister

Fundamt
(jun) Vom 07.01. – 10.01.2020 wurden folgende Gegenstände im 
Fundamt der Gemeinde Poing abgegeben und können während 
der Ö�nungszeiten im Bürgerbüro, Zimmer 11 von den Eigentü-
mern abgeholt werden:

Fundsachen Allgemein
4 Schlüssel (2 mit Anhänger und 2 ohne)

Hinweis:
Fundgegenstände aus den Poinger Schulen, ausgenommen Wert-
gegenstände, werden nicht im Fundamt der Gemeinde Poing abge-
geben, sondern in den Schulen aufbewahrt.

Ö�nungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 12.30 Uhr, Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
Auskunft über Fund- oder Verlustgegenstände erhalten Sie unter 
Tel.: 08121/9794 -150, -151, -152, -153, -154 oder auch im Internet 
unter www.poing.de – Rathaus & Politik – Behördenwegweiser – 
Bürgerbüro – Fundbüro.



Nr. 03 / 2020Seite 5POING

Au�istung der derzeit bekannten 
Straßenbaumaßnahmen:    
(dwo) Stand: 3. KW 

Derzeit gültige Anordnungen durch die Gemeinde Poing erteilt:

1. Anzinger Straße Kreuzung Hauptstraße – Baumaßnahme Geh-
weg und Maibaumplatz

2. Eckartstraße 16 – Kran für Baumaßnahme – 15.09.2019 bis 
15.01.2020

3. Gebrüder-Grimm-Straße vor Bergfeldschule – Kabelbrücke – 
18.06.2019 – 31.05.2020

4. Gebrüder Asam Str. 2a an der Rückseite der Kirche - Vollsperrung 
Gehweg wg. Blitzschutzmontage mit Hebebühne – 27.01.2020

5. Graugansstraße, Ecke Teichhuhnstraße – Haltverbot am 
16.01.2020 von 7.00 – 17.00 Uhr

6. Rathausstraße – Einbahnregelung aufgrund Baumaßnahme ENB 
Grundschule an der Karl-Sittler-Straße

7. Schwabener Straße 2 – Kabelbrücke wg. Neubau Rewe Markt – 
27.08.2019 bis 31.03.2020

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzügen zu 
Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten um Kenntnis-
nahme und Verständnis.

Asyl- und Flüchtlingsthematik: Aktuelles
(bec) Zahl der Asylbewerber / anerkannten Asylberechtigten

In Poing sind zum Stand 08.01.2020 insgesamt 254 Asylbewerber 
im Melderegister verzeichnet. Davon sind 55 bereits anerkannte 
Asylberechtigte, die auf alle Asylbewerberunterkünfte verteilt sind.

Aufschlüsselung nach Nationen: Stand 08.01.2020

Nation Melderechtlich erfasst

Ägypten 1

Afghanistan 63

China 1

Eritrea 11

Gambia 1

Ghana 1

Guinea-Bissau 1

Irak 7

Iran 2

Israel 1

Jemen 5

Jordanien 4

Kongo 4

Mali 2

Nigeria 49

Pakistan 43

Senegal 8

Sierra-Leone 5

Somalia 17

Syrien 9

Tansania 3

Uganda 12

Ungeklärt 4

Gesamt 254

Containeranlage in Grub
Die temporäre Anlage besteht aus fünf Einzelcontainern, in denen 
bis max. 130 Personen gleichzeitig untergebracht werden können. 
Diese Anlage ist eine Gemeinschaftsunterkunft der Regierung von 
Oberbayern. Dort werden auch Asylbewerber aus Erstaufnahmeein-
richtungen untergebracht. Seit Ende April 2017 werden die Cont-
ainer mit Asylbewerbern und anerkannten Asylberechtigten belegt. 
Die Anlage ist fast vollständig belegt.

Sicherheitsdienst & Asylsozialberatung in Grub
Ein Sicherheitsdienst ist täglich ganztägig vor Ort.

Zweimal wöchentlich gibt es eine Sprechstunde der Asylsozialbera-
tung durch die Caritas Ebersberg. 

Gruber Straße 55 – vormaliges Arbeiterwohnheim
Seit Mitte Juni 2016 ist das vormalige Arbeiterwohnheim durch den 
Landkreis Ebersberg vollständig mit Asylbewerbern und anerkann-
ten Asylberechtigten belegt.

Anzinger Straße
Aus bautechnischen Gründen musste die Asylbewerberunterkunft in 
der Anzinger Straße im Juli 2019 durch das Landratsamt Ebersberg 
geräumt werden. Die Unterkunft wird aufgelöst. Die bisher in der 
Anzinger Straße untergebrachten Asylbewerber und anerkannten 
Asylberechtigten sind in Asylbewerberunterkünfte in Zorneding, 
Pöring, Anzing, Gra�ng und Neufarn untergebracht.

Von der Au�ösung der Unterkunft ist die Fahrradwerkstatt Asyl in 
der Anzinger Straße 16, 85586 Poing nicht betro�en, weshalb diese 
wie gewohnt dort verbleibt. 

Kontakt zum Rathaus
Als Ansprechpartner für Fragen zu Asyl- und Flüchtlingsthemen in 
der Gemeinde Poing steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau Beck, Tel. 
08121 / 97 94-162, zur Verfügung. Gerne können Sie auch eine Nach-
richt an asyl@poing.de senden.

Kontakt zum Landratsamt
Auch das Landratsamt Ebersberg können Sie gerne mit Fragen kon-
taktieren: asyl@lra-ebe.de.

Homepage der Gemeinde Poing
Weitere Informationen - z.B. den aktuellen Hilfebedarf - �nden Sie 
auf der Homepage der Gemeinde Poing.
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Informationen des Helferkreises 
Wir suchen noch Bürgerinnen und Bürger, die als Lernpaten für 
Einzelpersonen oder als Lehrer für Lerngruppen Asylbewerber oder 
anerkannte Asylberechtigte beim Erlernen oder Verbessern der 
deutschen Sprache helfen möchten. Teilweise wird Unterstützung 
in Mathe benötigt (Niveau Berufsschule und Berufsvorbereitungs-
klasse). Da immer mehr Ge�üchtete eine Ausbildung in einem P�e-
geberuf absolvieren, suchen wir auch Lernpaten, die Kenntnisse aus 
P�egeberufen vermitteln können und wollen. Erfahrung im Unter-
richten ist nicht nötig. Sie sollten Freude daran haben, Ihr Wissen 
weiterzugeben und Geduld sowie eine Prise Humor mitbringen.
Die Lern-/ Lehrmaterialien werden gestellt. Wie oft und wann Sie hel-
fen, besprechen Sie individuell mit Ihrem Paten bzw. Ihren Schülern. 
Bei Interesse und Fragen freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnah-
me: asyl@poing.de

Rassismus begegnen
An der Infotheke des Rathauses liegen diverse Informationsmateria-
lien der Bundeszentrale für politische Bildung aus. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepage hinterlegt.

Helferkreis Asylhilfe Kleiderspende 

Der Helferkreis Asylhilfe Kleiderspende bittet weiter um Ihre Klei-
der- und Sachspenden.
Diese werden zu einem geringen Entgelt an die Schutzsuchenden 
verkauft. Mit den Einnahmen besorgen wir Kleidung und Schuhe, die 
nicht mit den Spenden abgedeckt werden können.
Wir benötigen für unsere männlichen Asylbewerber folgendes: 
Jeans, Hosen, Jogginghosen, Sportkleidung, Sweatshirts, Socken, Gür-
tel, Jacken, Winterkleidung in allen Größen!  Bitte nur saubere/gewa-
schene Sachen abgeben!
Außerdem werden Schuhe, Fußballschuhe, Turnschuhe, Rucksäcke, 
Taschen, Decken sowie Küchenartikel aller Art gebraucht.

Sie können Ihre Spende immer montags von 19.00–20.00 Uhr im UG 
des ehemaligen Arbeiterwohnheimes an der Gruber Straße 55 abge-
ben bzw. nach Vereinbarung. 
Für alle, die gerne helfen wollen, aber nicht die entsprechenden Sach-
spenden zu Hause haben, gibt es eine Wunschliste bei www.amazon.
de unter dem Namen „Asylhilfe Poing“. Diese Liste wird regelmäßig 
aktualisiert. Eine Versandadresse ist hinterlegt. 

Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie einfach an: Rosemarie Finkhäuser, 
Tel. 08121/7 11 47 oder Rosemarie Hingerl, Telefon: 08121/8 12 37.

Erreichbarkeit der Abfallberatung
(hug) Bei Fragen im Bereich der Abfallwirtschaft (Abfallvermeidung, 
- trennung und - entsorgung) stehen allen Poinger Bürgern/innen 
wie auch Betrieben als Abfallberaterinnen Frau Maybrit Huber-Gegg 
unter Tel. 08121 / 97 94-350 von Montag bis Donnerstag und Frau 
Claudia Götz unter Tel. 08121 / 97 94-351 von Dienstag bis Freitag 
zur Verfügung. Gerne werden von beiden Ihre Anliegen entweder 
telefonisch oder persönlich im Gebäude gegenüber vom Rathaus 
in der Rathausstraße 4, Erdgeschoß links, Zimmer-Nr. 009 oder auch 
schriftlich per E-Mail unter abfall@poing.de entgegen genommen. 
Da vorübergehend auch Außendiensttätigkeiten anfallen, emp�ehlt 
sich gegebenenfalls eine vorherige Terminabsprache. Ein Anrufbe-
antworter ist zu den Abwesenheitszeiten geschaltet.

Tonnen-Leerungstermine 
Januar / Februar 2020
(hug)

Restmülltonnen: von Dienstag, 21. Jan. 2020
bis Freitag, 24. Jan. 2020

von Dienstag, 04. Febr. 2020
bis Freitag, 07. Febr. 2020

Komposttonnen: Mo/Di/Mi 27. - 29. Jan. 2020 

Mo/Di/Mi 10. - 12. Febr. 2020

Unsere Ö�nungszeiten am Wertsto�hof 

Winterzeit

Montag bis Donnerstag
vormittags 09 – 12 Uhr

Montag bis Donnerstag
nachmittags
Winterzeit

15 – 18 Uhr

Freitag
Winterzeit 09 – 18 Uhr

Samstag 09 – 18 Uhr

Hinweis zur Papierentsorgung:
Es �ndet jeden letzten Samstag im Monat eine Papiersammlung von 
Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsangaben lesen Sie kurz vor-
her im Gemeindeblatt. Bitte nützen Sie diese Möglichkeit aus. Sie 
unterstützen dadurch zum einen den sammelnden Verein und zum 
anderen entlasten Sie etwas unsere Papiercontainer an den Stand-
plätzen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie immer Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7 - 19 Uhr. 

Hinweis auf monatliche Papiersammlung
(hug) Wir weisen darauf hin, dass am Samstag, den 
25. Januar 2020 die Papiersammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Poing statt�ndet. 
An diesem Tag be�ndet sich ein großer Papiercontainer beim 
Feuerwehrhaus im Hof der Feuerwehr in der Friedensstraße in 
Poing. 
Näheres dazu im nächsten Gemeindeblatt.

Zu gefährlich zum Wegwerfen
(hug) Der Landkreis Ebersberg führt wieder eine kostenlose 
Sonderaktion zur Beseitigung von Problemabfällen aus Haushal-
ten (nicht aus Gewerbe und Industrie!) durch.

Die erste Sammlung in unserer Gemeinde in diesem Jahr �ndet statt 
am:

Samstag, den 18. Januar 2020 von 9.15 – 10.45 Uhr am Wert- 
sto�hof der Gemeinde, Gruber Str. 57 in Poing. 

Es können u. a. beim Giftmobil folgende gesundheits- oder um- 
weltgefährdende Abfälle abgegeben werden:

Ab�ussreiniger, Autowasch- und P�egemittel, Arzneimittelreste, 
Backofen- und Grillreiniger, Brems�üssigkeit, Chemikalien, Des-
infektionsmittel, Entkalker, Frostschutzmittel, Glasreiniger, Holz-
schutzmittel, Nagellackentferner, Putzmittelreste, Spraydosen mit 

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Füllresten, Rostschutzmittel, WC-Reiniger und Beckenstein, P�an-
zenschutzmittel, Frittieröl usw.. 

Hinweis:
Leuchtsto�röhren und Energiesparlampen in haushaltsüblicher 
Menge können jederzeit am Wertsto�hof zu den üblichen Ö�-
nungszeiten abgegeben werden.

Problemabfälle machen gewichtsmäßig nur einen kleinen Prozent-
satz des Hausmülls aus. Durch ihre vielfältigen Schadsto�e fallen 
Problemabfälle aber besonders ins Gewicht.

Alle Produkte, die umweltgefährdende Sto�e enthalten, dürfen auf 
keinen Fall in die Restmülltonne, damit Luft, Wasser und Boden nicht 
belastet werden. Bitte nutzen Sie deshalb diesen kostenlosen Ser-
vice des Giftmobils.

Probleme an unseren Containerstandorten

(hug) Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass häu�g gro-
ße Kartonagen in die Papiercontainer eingeworfen werden oder 
einfach daneben gestellt werden. Kleinere Papiercontainer erschei-
nen dadurch recht schnell voll. Deshalb der dringende Appell an 
unsere Bürger und Bürgerinnen: Bitte zerkleinern Sie die Kartona-
gen so weit als möglich, damit möglichst viel Papier in die Container 
eingeworfen werden kann und nicht nur Luft die Container recht 
schnell voll macht. Zerkleinert gehen auch die Kartonagen in die Ein-
wurfschlitze, so dass nichts daneben gestellt werden muss. Falls die 
Papiercontainer aber tatsächlich schon voll sein sollten, benützen 
Sie bitte die Entsorgungsmöglichkeit am nächstgelegenen Stand-
platz oder direkt am Wertsto�hof, wo ein o�ener Container steht.

Ähnliches gilt auch für die LVP-Container. Da die Deckel der Container 
alle o�en sind, landet häu�g sehr viel Restmüll in den Containern. 
Oft werden auch große Sperrmüllteile vor allem an unseren bekann-
ten Problemstandorten daneben abgestellt. Folge ist, dass unser 
Baubetriebshof oder unsere Reinigungs�rma Mehrarbeit haben. Ab-
gesehen davon sind dann auch die anfallenden Entsorgungskosten 
von der Allgemeinheit über die allgemeinen Müllgebühren zu tra-
gen. Falls wir jedoch den Verursacher einer Verunreinigung �nden 
sollten, wird gegen diesen ein Ordnungswidrigkeitenverfahren 
eingeleitet und er hat die entsprechenden Kosten, die oft nicht 
gerade gering sind, zu tragen. Um nun nicht als Müllsünder er-
tappt zu werden, appellieren wir deshalb an alle Nutzer/in-
nen unserer Containerstandplätze, doch eine ordnungsgemäße 
Wertsto�entsorgung vorzunehmen. Grundsätzlich sind nämlich die 
LVP-Container nur für Verpackungsmaterialien aufgestellt. Das heißt, 
sie sind reserviert für Folien, Flaschen, Becher und Tüten aus Kunst-
sto� / Plastik jeglicher Art. Zusätzlich sind sie noch für Aludeckel zum 
Beispiel von Joghurtbechern, Tetrapak-Getränkekartons, Beutel für 
Fertigsuppen und Dosen aus Weißblech oder Aluminium. Auch Sty-
ropor kann in diesen Containern entsorgt werden. Allerdings kann 
letzteres auch sortenrein und sauber am Wertsto�hof kostenlos ab-
gegeben werden. Andere z. T. sperrige Gegenstände (auch aus Kunst-
sto�) zählen nicht zu den Verpackungen und sind beim Wertsto�hof 
kostenlos über unseren PP/PE Container oder gegen Gebühr über 
unseren dortigen Sperrmüllcontainer zu entsorgen. Wir bitten im In-
teresse aller um dringende Beachtung dieser Hinweise.

Einwurfzeiten der Containerstandplätze
(hug) Aus gegebenem Anlass weisen wir auf die Einwurfzeiten an 
den Containerstandplätzen hin:

werktags: Montag – Samstag von 7 – 19 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung von Wertsto�en an den 
Containerstandplätzen nicht erlaubt. 

Bitte nehmen Sie hier Rücksicht auf die Anwohner, die gerne ihre 
Abend-/ Nacht-/ Sonn- und Feiertagsruhe haben möchten.

Repair Café Poing –  
Reparieren und Müll  
vermeiden 
(mw) Am Samstag, den 15. Februar 2020 ist es wieder so weit: Un-
ter dem Motto „Wegwerfen? Denkste! Lieber zum Repair Café Poing!“ 
setzen wir gemeinsam ein Zeichen gegen Ressourcenverschwen-
dung und Wegwerfmentalität. 
Bringen Sie Ihre kaputten Lieblings- und Alltagsgegenstände zwi-
schen 14 und 18 Uhr ins JUZ Poing mit. Egal ob plattes Radl, aufge-
rissene Hose oder kaputter Toaster. Ehrenamtliche Expertinnen und 
Experten reparieren mit Ihnen zusammen und geben Ihnen wert-
volle Tipps. Die Teilnahme ist wie immer kostenlos. Auf Reparatu-
ren gibt es jedoch keine Garantie. Passende Ersatzteile sowie farb-
lich passendes Garn und Ersatzsto� für Näharbeiten bringen Sie bit-
te wenn möglich selbst mit. 
Das Repair Café beruht auf Spendenbasis.

Helfer*innen gesucht
Für dieses Repair Café benötigen wir noch Unterstützung bei Tex-
tilien und Kleidungsstücken. Können Sie gut mit Nadel und Faden 
umgehen und haben evtl. auch eine eigene Nähmaschine? Hosen 
kürzen und Röcke �icken sind für Sie eine leichte Übung? Dann mel-
den Sie sich unter unten angegebenem Kontakt und unterstützen 
Sie das Repair Café Poing und helfen dabei, Ressourcen zu schonen 
und Müll zu vermeiden. 

Kuchenbü�et
Zu einem gelungenen Repair Café gehört auch ein reichhaltiges Büf-
fet mit leckerem Ka�ee und selbstgemachtem Kuchen. Hier sind wir 
auf Ihre Hilfe angewiesen: 
Sie möchten zum Gelingen des Repair Café Poing beitragen? Wir 
freuen uns über Ihre Kuchenspende. 

Wann und wo?
Samstag, 15.02.2020 von 14.00 bis 18.00 Uhr
im Jugendzentrum Poing in der Friedensstraße 3a.

Noch Fragen?
Bei Fragen steht Ihnen das Sachgebiet 3.3 Umwelt, Klima, Energie 
und Abfallwirtschaft unter Tel. 97 94-340 oder per Mail unter um-
welt@poing.de zur Verfügung.

Energiespartipp des Monats Januar der 
Energieagentur Ebersberg-München:

Was bringt ein Tempolimit für den Klimaschutz?

Was für die einen eine europage-
rechte, umweltpolitisch dringliche, 
verkehrstechnisch überzeugende, 
gesundheitsfördernde und sozial 
gebotene Maßnahme ist, bedeutet 
für andere das Ende ihrer Freiheit: 
Ein generelles Tempolimit auf 
deutschen Autobahnen. Die Mehr-

heit der Deutschen ist dafür, die Mehrheit der Politiker (noch) dage-
gen. Welche Argumente sprechen für ein freiwilliges Einhalten von 
120 oder der empfohlenen Richtgeschwindigkeit von 130 Stunden-
kilometern?

Kein Tempolimit gibt es auf über 70 % der deutschen Autobahnen. 
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Dort fahren 40 % der Autofahrer schneller als 130 km/h (Pkw, Krafträ-
der und Lieferwagen bis 3,5 Tonnen, Bundesanstalt für Straßenwe-
sen). Deutschland ist in Europa das einzige und weltweit das einzige 
industrialisierte Land ohne generelles Tempolimit auf Autobahnen.

Der Zeitgewinn durch schnelles Fahren ist überschaubar. Rein rech-
nerisch verkürzt sich die Reisezeit pro 100 Kilometer um 8,5 Minu-
ten bei Tempo 130 gegenüber Tempo 160 bzw. um 12,5 Minuten 
bei Tempo 120 gegenüber Tempo 160. In der Praxis fällt die Zeitdif-
ferenz aufgrund von Verkehrsaufkommen, Baustellen, Staus etc. ge-
ringer aus. Ein Tempolimit reduziert die Geschwindigkeitsdi�erenz 
zwischen den Autos und verbessert damit den Verkehrs�uss.

Das Sicherheitsargument: Etwa ein Drittel aller Kraftfahrtstrecken 
wird auf Autobahnen zurückgelegt, doch tödliche Unfälle ereignen 
sich vor allem auf Landstraßen und in Städten, wo der Straßenraum 
mit Radfahrern und Fußgängern geteilt wird und Kreuzungen und 
Gegenverkehr Unfallrisiken darstellen. Doch fast jedes zweite To-
desopfer auf Autobahnen ist durch überhöhte Geschwindigkeit ver-
ursacht – mit steigender Tendenz und vor allem auf Strecken ohne 
Geschwindigkeitsbegrenzung. Alle Statistiken zeigen: Ein Tempoli-
mit führt zu signi�kant weniger Verletzten und Toten. Und jeder Ver-
kehrstote ist einer zu viel. 

Umweltgewinn: Der Verkehrssektor ist für ein Fünftel der CO2-Emis-
sionen in Deutschland verantwortlich und der einzige Bereich, in 
dem der Ausstoß von Klimagasen im Vergleich zu 1990 faktisch nicht 
gesunken ist. Mit einem Einsparpotenzial von ca. drei Millionen Ton-
nen CO2 pro Jahr bringt keine andere sofort wirkende Einzelmaßnah-
me im Verkehr so viel CO2-Minderung wie das generelle Tempolimit 
auf Autobahnen. Und: Ein Tempolimit kostet nichts.

Weiterlesen: Viele weitere Aspekte im VCD-Hintergrund „Tempo-
limit auf Autobahnen für Verkehrssicherheit und Klimaschutz“ auf 
www.vcd.org.

Übungsplan
Mittwoch, den 15.01.2020, 14.00 Uhr
Gruppenausbildung an den Fahrzeugen 10/1 + 11/1
Teilnehmer: Gemeindemitarbeiter + Alle Aktiven
Ausbilder/Verantwortlicher: stv. KDT S. Kolb

Donnerstag, den 16.01.2020, 19.00 Uhr
Jährliche P�ichtunterweisung (Ausweichtermin)
Teilnehmer: Atemschutzgeräteträger 2
Ausbilder/Verantwortlicher: stv. KDT S. Kolb

Samstag, den 18.01.2020, 08.30 – 17.00 Uhr
Türö�nungsseminar
Teilnehmer: Löschmeister auf Einladung
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl

Dienstag, den 21.01.2020, 19.00 Uhr
Gruppenausbildung an den Fahrzeugen 10/1 + 11/1
Teilnehmer: Gruppe 4
Ausbilder/Verantwortlicher: GF R. Petermeier / stv. GF Ch. Kirchmayer

Mittwoch, den 22.01.2020, 19.00 Uhr
Jugendausbildung
Teilnehmer: Jugendgruppe
Ausbilder/Verantwortlicher: JW M. Kie�nger / stv. JW F. Miller / JU - AB

Donnerstag, den 23.01.2020, 19.00 Uhr
Gruppenausbildung an den Fahrzeugen 10/1 + 11/1
Teilnehmer: Gruppe 5
Ausbilder/Verantwortlicher: ZF E. Dreher / stv. GF Michael Geis

Kommandant Robert Gaipl
feuerwehr@poing.de 

Anschrift und 
Ö�nungszeiten:

Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 

Mo. – Fr.  ...........08.00 – 12.30 Uhr 
Do.  ....................14.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

RA
TH

AU
S
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Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 20. Januar 2020 haben Sie 
Gelegenheit, mit Cornelia Gütlich zu sprechen. 
Sie erreichen sie zwischen 17.00 – 18.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 08121 / 7 16 10.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 
Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder 
der SPD-Bürgerliste können Sie auf der gemein-

samen Homepage der SPD-Bürgerliste und des SPD-Ortsvereines 
www.spd-buergerliste.de erfahren. Außerdem können Sie 
unter fraktion@spd-buergerliste.de eine E-Mail an unsere 
Fraktionssprecher schicken.

Auch unser Bürgermeisterkandidat Reinhard Tonollo steht Ihnen 
gerne jederzeit für Fragen und Anregungen zur Verfügung. Sie er-
reichen ihn telefonisch unter oder 08121 / 97 18 83 oder per E-Mail 
unter: tonrein@t-online.de.

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Neujahrsempfang 2020 
Bewährte Tradition zu Jahresbeginn ist der Neujahrsempfang der Ge-
meinde Poing. Dieses Mal war es ein ganz besonderer, denn es war der 
letzte Neujahrsempfang für unseren Bürgermeister Albert Hingerl!  
Nach seiner Neujahrsrede, die neben Ausblicken auf Poing in der Zu-
kunft auch Rückblicke in die letzten 20 Jahre seiner Amtszeit bein-
haltete, dankten ihm alle Anwesenden mit minutenlangem Applaus 
und Standing Ovations. Rückblicke auf 2019 und Ausblicke ins Jahr 
2020 fanden auch Platz in den Neujahrsreden der Pfarrer beider Kir-
chengemeinden, wie z. B. gute Wünsche für ein Poing, in dem sich 
alle Bürgerinnen und Bürger weiterhin mit O�enheit und Herzlich-
keit begegnen und das Miteinander spürbar bleibt. 

Auch die Ehrung verdienter Persönlichkeiten unserer Gemeinde mit 
der Bürgermedaille im Rahmen des Neujahrsempfangs ist eine schö-
ne Tradition. Wir gratulieren in diesem Jahr Christine Bloch, Sylvia 
Vassilian, Kaspar Braun und Josef Fürmetz und sagen herzlichen 
Dank für das große ehrenamtliche Engagement zum Wohle unse-
rer Gemeinde. 

Insgesamt war es wieder eine schöne Veranstaltung mit toller musi-
kalischer Gestaltung durch die Band Dream Team und viel Gelegen-
heit zum persönlichen Gedankenaustausch!

Cornelia Gütlich, Gemeinderätin

Red mit in Poing – weiter geht’s! 
Nach einem schönen Auftakt letzte Woche an der Baustelle der neu-
en Grundschule an der Karl-Sittler-Straße, freue ich mich auch in die-
ser Woche wieder auf viele Interessierte mit ihren Anregungen und 
Ideen. Lassen Sie uns weiterhin im Gespräch bleiben oder ins Ge-
spräch kommen, gehen Sie mit Ihren Wünschen und Fragen einfach 
direkt auf mich zu.  Dazu lade ich Sie herzlich ein! 

Sie können unseren Ersten Bürgermeister Albert Hingerl zusammen 
mit mir, als Ihren Bürgermeisterkandidaten, in der nächsten Zeit im-
mer wieder an signi�kanten Orten in Poing tre�en, die ersten Termi-
ne sind jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr am

17.01.2020 am Marktplatz bei der Eisenbahnüberführung und am 
24.01.2020 an der Eisenbahnüberführung an der Anzinger Stra-
ße, (geplant: Neuer REWE, Seniorenzentrum). 

Weitere Termine werden zeitnah bekannt gegeben.

Ich freue mich jetzt schon auf Ihr Kommen und 
auf interessante Gespräche!

Es grüßt Sie ganz herzlich, 

Ihr Reinhard Tonollo, 
Bürgermeisterkandidat SPD-Bürgerliste

Näher am Bürger – unsere Kandidatinnen  
und Kandidaten
Gerne möchten wir Ihnen in den kommenden Wochen unsere Kan-
didatinnen und Kandidaten für den Gemeinderat näher vorstellen.  
In dieser Woche �nden Sie zusätzlich eine Broschüre mit unserem 
Wahlprogramm und allen Kandidatinnen und Kandidaten als Beila-
ge im Ortsnachrichtenblatt. 

Platz 24: Sabrina Geiger, 34, Mutter und Bürokau�rau
Sie organisiert die beste Mittagsbetreuung! 

Platz 23: Michael Gütlich, 79, Rentner, künstlerischer Leiter der Kul-
turtage Poing 
Für ihn ist das kulturelle Leben in Poing ein echtes Herzensanliegen! 

Platz 22: Sylvia Vassilian, 70, Künstlerin und Dozentin
Ihr ist‘s nie zu bunt und sie liebt die Kunst! 

Platz 21: Wolfgang Gerrer, 56, Verwaltungsbeamter und Musiker
Er ist mit den Ö�entlichen schon 7x um die Welt gereist und gibt al-
les, damit der Verkehr weniger und die Lebensqualität besser wird! 

v. l. n. r.: Wolfgang Gerrer, Sylvia Vassilian, Michael Gütlich, Sabrina Geiger

Für den SPD-Ortsverein Poing, 
Cornelia Gütlich, 1. Vorsitzende

NICHTAMTLICHER TEIL
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Infoveranstaltung zum Flughafen 
Durch das rege Interesse sind alle Plätze im Bus zu unserer Infover-
anstaltung schon besetzt. Eine Anmeldung ist jetzt nur noch auf 
der Warteliste möglich, unter Tel. 08121 / 7 16 10 (Cornelia Gütlich). 
Die Abfahrt mit dem Bus erfolgt – für alle angemeldeten Perso-
nen – am 29.01.2020 um 15.00 Uhr in Poing am Parkplatz des 
Sportzentrums, Am Hanselbrunn. 
Bitte für die Sicherheitskontrolle am Flughafen ein gültiges 
Ausweisdokument mitbringen!

Wir freuen uns auf eine informative Fahrt zum Flughafen! 

Reinhard Tonollo, Bürgermeisterkandidat

Herzliche Einladung
Dart Turnier mit dem Landratskandidaten Omid Atai 
am 17.01.2020 um 20 Uhr, im Jolly Roger (Poststraße 2, Poing).

“Red’ mit“ zum Thema Digitalisierung: 
Smarte Region, smartes Poing – Das Leben der Men-
schen nachhaltig verbessern

Die Digitalisierung hat das Potential, unser Leben auf vielen Ebenen 
zu verbessern: angefangen beim Verkehr über Wohnen, Arbeit bis 
zu einem angenehmeren Leben zu Hause. Doch wie sieht der Weg 
zu diesen Verbesserungen aus? Auf welche Risiken sollten wir acht-
geben? An welchen Stellen müssen Bürger oder Unternehmen bes-
ser geschützt werden? Was packen wir als erstes an? 
Gebt Euren Senf dazu! Bei unserer Veranstaltungsreihe „red‘mit!“ habt 
Ihr die Gelegenheit. Denn da seid Ihr gefragt. Kommt am Montag, 
den 20. Januar 2020 um 18.30 Uhr mit Euren Fragen, Euren Inter-
essen oder Anregungen nach Poing in die „Poinger Einkehr“... und 
diskutiert mit! 

Ihr Omid Atai, Landratskandidat für Ebersberg    

Ausgezeichnete Ideen für Poing:
Wir danken Ihnen!

Fast 400 Ideen von Poingern sind in den vergangenen Monaten in 
unsere Briefkästen im Ort und in unsere E-Mail-Briefkasten ge�attert.
Mit ausgezeichneten und erstaunlichen Ergebnissen. Wir haben ei-
nen solchen Zulauf an Ideen nicht erwartet und sind dafür umso 
dankbarer.
Denn: Auf Basis der eingereichten Ideen wissen wir nun besser, wo 
„der Schuh drückt“ und wo wir uns für Sie einsetzen können, um 
Poing gut und bürgernäher weiterentwickeln zu können. 

Es ist klar, dass nicht jede Idee umgesetzt werden kann und auch 
nicht alles Machbare unmittelbar umsetzbar ist. Aber es sind Ihre An-
liegen, die Ihnen wichtig sind und für die wir uns engagieren werden. 

Wir bedanken uns ausdrücklich bei allen, die ihre Ideen einge-
reicht haben. Die Einbindung aller Bürger bleibt auch weiter-
hin unser Anliegen.

Über das Ergebnis der Auswertung berichten wir in den nächs-
ten Ausgaben.

Unter allen Teilnehmern haben wir selbstverständlich auch Gewin-
ner für die 3 Preise gezogen.

Es wurde verlost: 
• Eine Reise nach Berlin 
• Ein Aufenthalt im Floating-Village am Brombachsee
• Ein Wochenende im VW-T-Roc.  

Die Gewinner geben wir in der nächsten Ausgabe bekannt.

Der größte Gewinner der Aktion ist jedoch Poing und seine Bür-
ger/-innen; Denn POING SIND WIR ALLE.

Feierlicher Neujahrsempfang
Vergangenen Sonntag fand um 16 Uhr in der Anni-Pickert Grund- 
und Mittelschule der jährliche Neujahrsempfang der Gemeinde 
Poing sowie der Katholischen und Evangelischen Pfarrgemeinde 
statt.

Die Gäste konnten die Neujahrsansprachen des Bürgermeisters 
und der beiden Pfarrer hören und erfuhren anschließend, wem die 
Bürgermedaille verliehen wurde. Als Anerkennung und Danke-
schön für besonderes ehrenamtliches Engagement wurden dieses 
Jahr Christine Bloch, Sylvia Vassilian, Kaspar Braun sowie Josef 
Fürmetz geehrt. 

Wir gratulieren herzlich und sagen allen Danke für die langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit in Poing. Besonderes freuen wir uns auch 
über die Ehrung unseres langjährigen Gemeinderatsmitglieds Jo-
sef Fürmetz. 

Josef Fürmetz, Träger der Bürgermedaille mit Thomas Stark, Bürger- 
meisterkandidat

Wir danken auch allen herzlich, die den Neujahrsempfang mit- 
gestaltet haben: Für die musikalische Gestaltung sorgte die Grup-
pe Dream Team; die Bewirtung übernahm einmal mehr der Katho-
lische Frauenbund. Und auch für die kleinen Gäste war gesorgt: die 
Jugendleiter des Jugendzentrums spielten mit den Kindern, wäh-
rend die Eltern in Ruhe das Programm genießen konnten.

Für das Team CSU Aktive Bürger
Thomas Stark, Bürgermeisterkandidat
Hans Östereicher, Ortsvorsitzender

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht - neh-
men Sie Kontakt mit uns auf!

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit, mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinde- 
ratsmitglied

Ludwig Berger

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 - 18 Uhr telefonisch 
unter 0176 / 23 55 81 81.

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail an fraktion@csu-poing.de oder kon-
taktieren Sie uns bei Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Ludwig Berger, Fraktionssprecher

Vorstellung unserer
Gemeinderatskandidaten/Innen
Liebe Poingerinnen und Poinger,

wir möchten Ihnen in den nächsten Wochen unsere 24 Kandidaten 
und Kandidatinnen für die Gemeinderatswahlen am 15. März 2020 
vorstellen. Hier sind die nächsten Drei:

          Stefan Gorski                 Christiane Feig             Christian Heuberger

Stefan Gorski: 40 Jahre, verh., Rechtsanwalt
Der zunehmende Verkehr ist bereits jetzt eine der größten Heraus-
forderungen für Poing. Ihn gemeinsam mit den Anliegergemeinden 
und hier vor Ort zu bewältigen ist mir gerade als Fachanwalt für Ver-
kehrsrecht ein besonderes Anliegen.

Dipl. Mus. Christiane Feig: 49 Jahre, verh., Musikerin
Als kulturinteressiere Pro�-Musikerin ist es mir wichtig, ein Kultur-
zentrum mit Veranstaltungssaal zu etablieren, damit Konzerte und 
Veranstaltungen adäquat abgehalten werden können, aber auch 
heimische Vereine ein schönes Zuhause bekommen. Dies aber nur, 
wenn eine solide Finanzierung möglich ist.

Christian Heuberger: 48 Jahre, verh., Produktionsleiter
Mir sind das Brauchtum und die Kultur in und um Poing sehr wichtig, 
weshalb ich im Verein D`Poinger Bauernhochzeiter und im Kultur-
kreis sehr engagiert und bei den Aubergler´n Mitglied bin. Als Selb-
ständiger ist mir bewusst, wie wichtig es ist, eine gute Infrastruktur 
zu haben, das heißt Verkehr, Handel und Firmen in Poing zu fördern 
und zu unterstützen.

Infoveranstaltung „Richtig vorsorgen“: 
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und  
Patientenverfügung 
Wie möchten Sie von Ärzten behandelt werden, wenn Sie sich sel-
ber nicht äußern können? Wie kann man für einen Notfall und die 
anschließend evtl. nötige Betreuung vorsorgen?

Niemandem fällt es leicht, sich über diese Fragen Gedanken zu ma-
chen. Aber jeden geht es an – junge Erwachsene bis hin zu älteren 
Menschen.

Deshalb lädt der CSU-Ortsverband zu einem 
Vortrag zur Gestaltung des Betreuungsfalls ein:

Diesen Freitag, 17. Januar 2020 um 19.30 Uhr
im Hotel Poinger Hof, Gruber Str. 40 (Nebenraum)

Der Vortrag ist kostenfrei.

Rechtsanwalt Jochen Kreutzberg ist auf die Gestaltung komplexer 
Nachfolgeprozesse sowie auf die Regelung des Betreuungsfalles spe-
zialisiert. Er wird zunächst herausarbeiten, wie sich das gesetzliche 
Betreuungsrecht auswirkt. Gleich im Anschluss wird er uns zeigen, 
wie wir mit eigenen Verfügungen sicherstellen können, dass unse-
re persönlichen Wünsche und Vorstellungen Wirklichkeit werden.

Für das Team CSU Aktive Bürger
Ludwig Berger, Fraktionssprecher

Herzlichen Glückwunsch an unsere neuen  
Träger/-innen der Poinger Bürgermedaille
Beim Neujahrsempfang am vergangenen Sonntag wurden folgen-
de, über viele Jahre ehrenamtlich sehr engagierten Mitbürger/-in-
nen mit der Bürgermedaille 2020 ausgezeichnet: 

• Frau Christine Bloch
• Frau Sylvia Vassilian
• Herr Kaspar Braun
• und Herr Josef Fürmetz.  

Herzliche Gratulation!

Verkehrskonzepte für Poing –  
mit der U-Bahn in die City und mit dem  
Fahrrad zum Einkaufen?
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

wir möchten Ihnen gerne unsere Konzepte zum Thema Verkehr, Mo-
bilität und Infrastruktur für Poing vorstellen und laden Sie dazu herz-
lich am 

Freitag, den 17.1.2020, um 19.00 Uhr, 
ins Bistro „zum Andal“ 

(ehem. Café Station, Hauptstr. 11, Poing) 

ein. 

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir folgende Themen diskutieren:
• Wann hält die U-Bahn in Poing? Welche Optionen für eine U-Bahn 

bestehen?
• Optimierung des ÖPNV insbesondere zum Bahnhof, zu den Orts-

teilzentren und Schulen.
• Schrittweise Reduzierung des innerörtlichen PKW-Verkehrs - An-

reize anstatt Verbote!
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• Entlastung der Gruber Straße, ohne weitere Verkehrs-Hotspots 
zu scha�en.

• Infrastrukturelle Chancen und Möglichkeiten durch die Verlän-
gerung der Anzinger Straße nach Norden; was passiert mit der 
Hauptstraße?

• Mehr Platz für Fahrräder in den Verkehrs�ächen, Fahrradstraßen, 
attraktive Fahrradparkplätze‚ Sicherheitsstreifen und optimierte 
Ampelschaltungen. 

• Auswirkungen auf die gemeindliche Stellplatzsatzung.

© Foto: 
johannesgeyer.com

Als Gastreferenten konnten wir Herrn Dr. Michael Stanglmaier, stv. 
Vorsitzender des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (adfc) Bay-
ern, gewinnen!

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und ganz besonders über Ihre 
Meinung zu den Themen.

Für die FWG Poing e.V. 
Matthias Andres, Gemeinderatskandidat
matthias.andres@fwg-poing.de
www.fwg-poing-2020.de

Terminvorschau: 
Veranstaltung „Nachverdichtungskonzepte für 
Poing“ am Mittwoch, 22. Januar 2020
Sehr herzlich laden wir auch zu einer weiteren Veranstaltung unse-
rer FWG ein: 

„Nachverdichtungskonzepte für Poing“
am Mittwoch, den 22. Januar 2020, um 19.00 Uhr, 

im „Wirtshaus zur Poinger Einkehr“, Plieninger Str. 22. 

Als Gast werden wir Herrn Günter Heyland, 1. Bürgermeister der Ge-
meinde Neubiberg, begrüßen. 

Für die FWG Poing e.V.
Günter Scherzl, Vorsitzender, 3. Bürgermeister 
http://fwg-poing-2020.de 
https://scherzl-poing-2020.de 
Find us on Facebook and Instagram!

Mit Augenmaß haushalten – notwendige  
Investitionen tätigen – weitere Schulden  
vermeiden
Seit Jahren steht regelmäßig in den Genehmigungsschreiben des 
Landratsamtes Ebersberg zu den Poinger Haushaltsplänen „Die Fi-

nanzlage der Gemeinde Poing ist angespannt.“ Poing steht ange-
sichts der schwankenden Konjunktur und unsicheren Gewerbesteu-
ereinnahmen vor großen Haushaltsrisiken. Die vom Kämmerer vor-
gelegte Finanzplanung sieht für Ende 2020 den Höchststand von ca. 
37 Millionen Euro vor. Die Tilgung dieser Schulden wird die �nanzi-
elle Leistungsfähigkeit Poings über Jahre hinaus binden. Über die 
Entwicklung der Steuereinnahmen und die Möglichkeit der Schul-
dentilgung in den Folgejahren mit ihren positiven und negativen 
Überraschungen kann der Kämmerer naturgemäß nur unsichere 
Prognosen tre�en.

Vor Allem die großen Baumaßnahmen stellen das Poinger Budget vor 
nie gekannte Herausforderungen. Der Gemeinderat muss entschei-
den, welche Schulden für Bauprojekte, mit verantwortbaren Risiken 
tragbar sind. Den Neubau des Schulschwimmbades und die Mensa 
in der Gruber Straße wollen wir Poinger Grünen nicht zur Disposition 
stellen. Die Erweiterungen des Bürgerhauses und des Sportzentrums 
sollten aber bis zur nachhaltigen Konsolidierung des Haushaltes zu-
rückgestellt werden.

Zur Konsolidierung der Gemeinde�nanzen muss durch Ansiedlung 
von Betrieben, möglichst auf bereits ausgewiesenen Gewerbe�ä-
chen, die Basis für die Gewerbesteuer erweitert werden.

Es müssen nicht nur die Mittel für die laufenden Ausgaben, sondern 
auch die für die notwendigen Investitionen und die Tilgung der da-
für aufgenommenen Kredite erwirtschaftet werden. Daher müssen 
bei den Ausgaben des Verwaltungshaushaltes strenge Maßstäbe 
angelegt werden. Wenn nötig, müssen Investitionen, die nicht zur 
Erfüllung gesetzlicher Aufgaben erforderlich sind, zeitlich gestreckt 
werden. Bewährte freiwillige Leistungen zur Förderung der Lebens-
qualität, wie die Schulsozialarbeit, die Unterstützung und Beratung 
von Familien, Senioren und Behinderten, aber auch die Förderung 
ökologischer und kultureller Projekte dürfen aus unserer Sicht nicht 
in Frage gestellt werden.

Der Grüne Kreisverband Ebersberg und der Ortsverband Markt 
Schwaben laden herzlich ein:

Stefan Schmidt (MdB) kommt nach Markt Schwaben
mit Waltraud Gruber, Grüne Landratskandidatin  

für den Landkreis Ebersberg

Grüne Haushaltspolitik in den Gemeinden
am 20.01.2020, 19.30 Uhr, Wirtshaus im Oberbräu, 

Marktplatz 25, 85570 Markt Schwaben.

Für die Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Manfred Kammler
Tel. 08121 / 7 32 23
E-Mail: manfred.kammler@t-online.de
www.gruene-poing.de

Neujahrsempfang 2020
Auch dieses Jahr haben die Gemeinde Poing, die Katholische Pfarrei 
St. Michael und das Evangelisch-Lutherische Pfarramt Poing wieder 
zu einem sehr schönen Neujahrsempfang eingeladen.

Ein wichtiger Baustein für ein gutes Miteinander in unserer Gemein-
de ist der ehrenamtliche Einsatz. Als Anerkennung für herausragen-
des ehrenamtliches Engagement verleihen Bürgermeister und Ge-
meinderat jedes Jahr die Bürgermedaille der Gemeinde Poing.
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Herzlichen Glückwunsch an die Träger der Bürgermedaille 2020, die 
als Anerkennung und Dankeschön für ihre ehrenamtlichen Tätigkei-
ten und Verdienste für die Gemeinde Poing ausgezeichnet wurden:

• Christine Bloch
• Sylvia Vassilian
• Kaspar Braun
• Josef Fürmetz.

Sehr berührend waren die jeweiligen Dankesreden. 

Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Sieglinde Pehl
Tel. 08121 / 7 97 94
E-Mail: info@gruene-poing.de
www.gruene-poing.de

Glückwünsche an die diesjährigen Träger der 
Bürgermedaille 
Wir gratulieren den Empfängern der Bürgermedaille, die auf dem 
Neujahrsempfang am vergangenen Sonntag ausgezeichnet wor-
den sind. Sie haben sich allesamt über viele Jahre ehrenamtlich und 
selbstlos für die Gemeinschaft eingesetzt:

• Christine Bloch, die verschiedene Organisationen zur Unterstüt-
zung hilfebedürftiger Mitbürger ins Leben gerufen hat, so die 
Poinger Nachbarschaftshilfe und insbesondere die seit 2002 be-
stehende Poinger Tafel, die im Laufe der Jahre zunehmende Be-
deutung erlangt hat. Daneben war sie langjährige Gemeinderätin.

• Sylvia Vassilian, die seit Langem u.a. als Mitglied des Kunstbei-
rats das Poinger Kulturleben bereichert, die mit ihren Kursen die 
Teilnehmer bei eigener kreativer Tätigkeit fördert und die mit Aus-
stellungen bis nach Shanghai und New York den Poinger Namen 
in alle Welt trägt.

• Kaspar Braun, der sich neben seiner Tätigkeit als langjähriger 
Leiter des Baubetriebshofes, als Mitglied der Feuerwehr und des 
Feuerwehrchors, als Feldgeschworener und seit  8 Jahren als 
Schulweghelfer für die Allgemeinheit einsetzt, und schließlich

• Josef Fürmetz, alteingesessener langjähriger „Bürgermeister von 
Angelbrechting“, der sich ebenfalls und insbesondere um die An-
gelbrechtiger Feuerwehr verdient gemacht hat und in 24 Jah-
ren Gemeinderatstätigkeit die ganze Gemeinde mitgestaltet hat.

Wir danken den nun Ausgezeichneten, aber auch all denen, die, ohne 
dass das in der Ö�entlichkeit besonders hervorgehoben wird, in Ver-
einen, in den Kirchen, als Asyl- und Flüchtlingshelfer oder in sonsti-
ger Weise für die örtliche Gemeinschaft tätig sind.

Wolfgang Spieth, Ortsvorsitzender

Mut zur Veränderung
„Die Anführer, die wir haben, sind die Menschen um uns herum. Und ge-
nau das müssen wir werden. Wir müssen aufstehen, denn das hier ist 
Krieg. Das ist ein Klimakrieg. Und zum ersten Mal trägt unser Feind kei-
ne Uniform, die wir erkennen können. Unser Feind ist unser eigenes Ver-
halten.“ (The Guardian: 7. Januar 2020)

Diese Aussage stammt von der australischen Schauspielerin Yael Sto-
ne (aus der Net�ix-Serie „Orange is the New Black“), die ihr eigenes 
Leben verändert hat, um umweltschonender zu sein. In ihrem Fall 
geht es darum, ab sofort nur in ihrer Heimat zu arbeiten, und nicht 
mehr zwischen Australien und den USA zu pendeln, da die häu�-
gen Interkontinental�üge bekannterweise sehr viel CO2 ausstoßen.

Frau Stone hat erkannt, dass das Verhalten jedes einzelnen Men-
schen zu einem Gesamtergebnis beiträgt. 
Sie sieht sich auch in die P�icht genommen, in der Ö�entlichkeit 
eine Aussage diesbezüglich zu machen. Und das ist richtig so. Jeder 
kann den Mut sammeln, zuzugeben: „ich habe vorher nicht umwelt-
freundlich agiert. Ich habe, mit meinem eigenen Verhalten, zu dem 
verheerenden Stand der Dinge, zu diesem Klimakrieg, beigetragen. 
Und ich will mich verändern.“ 
Mit jeder Autofahrt stößt ein Autofahrer CO2 in die Luft, welches 
mittlerweile nirgends mehr absorbiert werden kann. Die Meere, die 
CO2 sonst aufnehmen würden, sind mit CO2 fast gesättigt. Wir fäl-
len Bäume, die CO2 sonst absorbieren würden. Sogar Agrar�ächen 
vernichten wir, indem wir sie zubetonieren, um Lagerhallen & Co. zu 
bauen. Auch kleine P�anzen auf dem Acker würden CO2 absorbieren.
Mit jeder Plastik�asche, jeder Plastikverpackung, die wir kaufen, tra-
gen wir zu Müllbergen bei, die sogar die ärmsten Länder der Welt 
nicht mehr annehmen. Wohin damit? Verbrennen? Wieder wird CO2 
produziert.

Die Welt wird wärmer. In Australien brennt es schon. Hier haben wir 
im Januar Frühlingstemperaturen. Die Bäume fangen an zu sprie-
ßen. Deutschland ist auf Platz 4 der Länder, die trockenheitsgefähr-
det sind. Die menschengemachte Erwärmung muss gestoppt wer-
den. Dazu braucht es die Hilfe von uns allen.

Im Vorlauf zur Kommunalwahl am 15. März 2020 möchte ich Sie, 
liebe Poingerinnen, liebe Poinger, zu Mut aufrufen. Jeder Mensch 
trägt zu dem Problem, zu der Klimakrise bei. Das Schöne daran ist 
jedoch, dass jeder Mensch auch ohne Weiteres zur Problemlösung 
beitragen kann.

Um Yael Stones Wörter auf den Kopf zu stellen: Unser eigenes Ver-
halten kann auch zu unserem Freund werden.
Es ist nie zu spät, unser Verhalten zu verändern. Machen Sie mit!

Ihre Charlotte Schmid,
Kreistagskandidatin auf Listenplatz 4 
für die ökologische demokratische Partei

Notrufe 
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16

Weitere wichtige Rufnummern und Ö�nungszeiten �nden Sie 
auf S. 28/29.
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Ihre „nicht ganz so dringend benötigten“ Weihnachtsgeschenke (bit-
te keine gebrauchte Flohmarktware) werden im Rathaus am Emp-
fang gerne entgegengenommen. 

Susanne Knott, 1. Vorsitzende Familienzentrum Poing
Peter Maier, 1. Vorsitzender AWO Poing 

Verteiler gesucht!
Wenn Sie sich aktiv an unserem Gemeindeleben beteiligen wollen 
und gerne an der frischen Luft sind, dann machen Sie mit beim Ge-
meindebrief-Verteilen! Unser Gemeindebrief erscheint 4 x jährlich: 
Ende Januar, Ende April, Ende August und Ende November und wird 
von rund 60 �eißigen Ehrenamtlichen in Poing und Pliening verteilt. 
Derzeit suchen wir für die Kampenwandstraße in Poing einen Nach-
folger bzw. eine Nachfolgerin und in Pliening für einige Haushalte 
rund um die Ludwigstraße.

Wer sich im Pfarramt meldet, kommt noch in den Genuss unseres 
Ehrenamtlichen-Dank-Essens am 15. März 2020. 

Donnerstag, 16.01.2020, 9 Uhr, Gemeindesaal: Bastelkreis
Mit Berta Engel und Edeltraud Steidle.

Montag, 20.01.2020, 14.30 Uhr, Gemeindesaal:
Seniorennachmittag
Der Seniorenkreis der Christuskirche tri�t sich am Montag, 20. Ja-
nuar 2020 zur gewohnten Zeit (14.30 Uhr) in der Christuskirche. Er 
beginnt wie immer mit Ka�ee und Kuchen. Anschließend spricht 
Pfr. i. R. Klaus Erhard über Brasilien, das er aus eigener Anschauung 
kennt, unter dem Aspekt: „Damals und heute.“ Herzliche Einladung!

Dienstag, 21.01.2020, 15 Uhr, Festsaal: Seniorentanz
Mit frischem Schwung ins neue Jahr – eine Probestunde ist kosten-
los, machen Sie mit!
Mit Nani Gramich, Tel. 08083 / 15 11, E-Mail: nanigramich@yahoo.de.

Sandra Göttmann

Besichtigung des Seniorenzentrums Poing

Sie wollen unser Seniorenzentrum kennenlernen? – Gerne!
Wir bieten allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern an, unse-
re Einrichtung zu besichtigen. Im persönlichen Gespräch erläutern 
wir Ihnen gerne die vielseitigen Möglichkeiten der Unterstützung, 
die Ihnen der P�egestern anbieten kann. Bitte vereinbaren Sie vor-
ab einen Termin mit unserer Einrichtungsleitung unter der Telefon-
nummer: 08121/256-401.

Tagsüber im Seniorentreff / Tagesp�ege Finsing – 
abends wieder daheim

Die Tagesp�ege bzw. der Seniorentre� Finsing vom P�egestern 
Seniorenservice gGmbH bietet älteren Menschen tagsüber von Mon-
tag bis Freitag, von 8 Uhr bis 16 Uhr Betreuung und Beschäftigung 
in gemütlicher Atmosphäre an – abends sind Sie wieder daheim.
Zu unseren Angeboten gehören neben Sitzgymnastik, Kegeln, Ko- 
chen, Backen, Feste feiern, Singkreis, kreatives Gestalten, Gedächt- 
nistraining, Zeitungsrunde, kleine Aus�üge und vieles mehr. Da-
durch werden die p�egenden Angehörigen entlastet und können 
wieder Kraft schöpfen.
Wir bieten bei Bedarf einen Fahrdienst mit unserem Kleinbus an.
Die Kosten werden größtenteils von den P�egekassen übernommen.
Gerne erstellen wir für Sie ein individuelles Angebot.

Angebote für alle Poinger  
Seniorinnen und Senioren
Wir laden Sie herzlich zu unseren Nachmittagen ein, unabhän-
gig davon, ob Sie Mitglied der AWO sind oder nicht!
Wir laden Sie jeden Montag und Mittwoch von 13.00 bis 17.00 
Uhr in die Anzinger Str. 1 (ehem. Liebhart) ein! Die Räume sind 
barrierefrei! 
Sie können in gemütlicher Atmosphäre eine Tasse Ka�ee oder Tee 
genießen und sich nett unterhalten oder sie nützen die bereitliegen-
den Brett- und Kartenspiele.
So �nden Sie uns:
Bitte läuten Sie an der Eingangstür Anzinger Str. 1, Klingelschild ganz 
rechts unten bei „Gemeinde Poing Aufenthaltsraum“. Bitte gleich-
zeitig gegen die Türe drücken!
Sollte sich die Türe nicht ö�nen lassen, bitte nochmals läuten, wir 
holen Sie gerne an der Eingangstüre ab!

Vorankündigung MEGA-Veranstaltung
Gemeinsam mit dem Familienzentrum laden wir im Rahmen unse-
res Projektes MEGA ein zur

Weihnachtsgeschenkeversteigerung  
am Samstag, 25. Januar 2020.

Wenn Sie mit einem „nicht ganz so dringend benötigten“ Weih-
nachtsgeschenk etwas Gutes vor Ort tun möchten, bietet Ihnen die 
Weihnachtsgeschenkeversteigerung zu Gunsten der Poinger Seni-
orinnen und Senioren die passende Gelegenheit. 

Termin:   Samstag, 25.01.2020, 14.00 Uhr 
  (Besichtigung ab 13.00 Uhr)
Tre�punkt:  Café des Familienzentrums 
  Max-Mannheimer-Bürgerhaus 
Schirmherr:  Erster Bürgermeister Albert Hingerl

Ihre „nicht ganz so dringend benötigten“ Weihnachtsgeschenke (bit-
te keine gebrauchte Flohmarktware) werden im Rathaus am Emp-
fang gerne entgegengenommen. 

Die AWO Poing ist für Sie von Montag bis Freitag unter der Telefon-
nummer 08121 / 77 19 17 zu erreichen.
Sollte sich der Anrufbeantworter melden, hinterlassen Sie bitte Ih-
ren Namen und Ihre Festnetznummer. Wir rufen Sie gerne zurück!

Peter Maier  Jürgen Schäpe
1. Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender

Weihnachtsgeschenkeversteigerung  
am Samstag, 25. Januar 2020

Wenn Sie mit einem „nicht ganz so dringend benötigten“ Weih-
nachtsgeschenk etwas Gutes vor Ort tun möchten, bietet Ihnen die 
Weihnachtsgeschenkeversteigerung zu Gunsten der Poinger Seni-
orinnen und Senioren die passende Gelegenheit. 

Termin:   Samstag, 25.01.2020, 14.00 Uhr 
  (Besichtigung ab 13.00 Uhr)
Tre�punkt:  Café des Familienzentrums 
  Max-Mannheimer-Bürgerhaus 
Schirmherr:  Erster Bürgermeister Albert Hingerl
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Wir laden Sie und Ihren Angehörigen ganz herzlich zu Ka�ee und 
Kuchen in unseren Seniorentre� zu einem persönlichen Kennen-
lernen ein.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit Frau Monika Westermayr  
(Leitung), Seniorentre� Finsing, Telefon 08121/2206112.

Beratungsstelle für Senioren 

Die meisten älteren Menschen wollen zu Hause bleiben, auch wenn 
sie auf Hilfe angewiesen sind. 

Sie möchten wissen, wie sie oder ihre Angehörigen Unterstützung 
und Hilfe bekommen: 
• im Alter, 
• bei Krankheit und Behinderung, 
• bei P�egebedürftigkeit. 

Unser Angebot umfasst: 
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung, 
• Beratung und Information zu p�egerischen Versorgungsmöglich-

keiten (auch im häuslichen Umfeld), 
• Vermittlung von geeigneten Hilfen bei der Alltagsbewältigung, 
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen, 
• Information zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung, 
• Längerfristige Begleitung durch „Betreutes Wohnen zu Hause“, 
• Informationsveranstaltungen und soziale Angebote (Mittagstisch, 

Veranstaltungen, etc.). 

Beratung ist mehr als Information! Ganz individuell helfen wir Ih-
nen, die bestmögliche Versorgungsform zu �nden und die bürokra-
tischen Hürden auf dem Weg dorthin zu überwinden. Die Beratung 
ist kostenfrei, erfolgt neutral, trägerübergreifend und unter Wah-
rung der Schweigep�icht. 

Sprechzeiten: 
Sprechzeiten im Seniorenzentrum Poing: Seniorenbüro, Marktstraße 
5b . Montag, Mittwoch, Freitag jeweils von 9.30 - 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung. Hausbesuche nach Vereinbarung. Tel. 08121 / 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de

Senioren unterstützen 

Die meisten älteren Menschen wollen so lange wie möglich in der 
eigenen Wohnung leben. Dieser Wunsch kann oft nicht verwirklicht 
werden ohne Unterstützung. Angehörige alleine können diese oft 
nicht leisten. 

Um diesem Wunsch nachzukommen, bieten wir unter anderem die 
Vermittlung von geeigneten Hilfen bei der Alltagsbewältigung an.

Dafür sucht das Seniorenbüro des P�egesterns ehrenamtliche Hel-
fer, die ein wenig ihrer Zeit übrig haben, um die Senioren bei folgen-
den Alltagstätigkeiten zu unterstützen: 
• Hilfe bei Einkäufen, 
• Besuche zu Hause, 
• Fahrten zu Ärzten oder anderen Terminen, 
• Mithilfe bei kleineren Tätigkeiten im Garten. 
Die Aufgaben sind abwechslungsreich und vielseitig, so dass sich 
jeder Helfer nach seinen zeitlichen und individuellen Vorlieben ein-
setzen lassen kann. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter sind an das 
Seniorenbüro angeschlossen. 
Jeder Helfer ist unfall- und haftp�ichtversichert und erhält eine steu-
erfreie Aufwandsentschädigung. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, sind Sie herzlich eingeladen, 
sich unverbindlich zu informieren. 

Das Seniorenbüro im Seniorenzentrum Poing erreichen Sie: 
Montag, Mittwoch und Freitag jeweils von 9.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Tel. 08121 / 256-256, E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da! 
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinderung 
und P�ege, Hartz IV, usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der Mit-
gliedschaft beträgt monatlich 6,00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing: 
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl, An der Leiten 35, 85652 Pli-
ening-Ottersberg, Tel. 08121 / 8 07 50, E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen? Dann 
melden Sie sich bitte bei uns!

Ansprechpartner: 
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121 / 8 07 50, 
E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de 
Stv. Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121 / 8 25 51, 
E-Mail: wegigl@aol.com 
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121 / 7 73 08, 
E-Mail: baerbel.zapf@gmx.de 
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121 / 8 17 14, E-Mail: keegan@gmx.net 
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121 / 7 60 72 15 (ab 17.00 Uhr) 

Bei Bedarf  �ndet im Bürgerhaus eine Sprechstunde statt. Hierfür bit-
te tel. Terminabsprache mit Herrn Stöckl. 

Die Vorstandschaft

Bürozeiten: Mo.:  09.00 – 12.00 Uhr
           Di.: 17.00 – 19.00 Uhr
             Do.: 09.00 – 12.00 Uhr
Hauptgeschäftsst. Vaterstetten, Tel. 081 06/35 90-35, Fax -16
(Mo-Fr. 9.00-12.00 Uhr, Mo.-Do. 16.00-19.00 Uhr)
E-Mail: Service@vhs-vaterstetten.de

Kommende Woche:
Sa. 25.1.20:
Gedächtnistraining – faszinierend und fesselnd (2105) mit Tamara 
Czoske, 14.30 - 17.00 Uhr, VHS, 20,- €
Do. 30.1.20:
Gartenräume – Gartenträume: Wie lege ich meinen Garten an? (5185) 
mit Elke Kressirer, 3 x 19.00 - 21.30 Uhr, VHS, 50,- €

Februar-Vorschau (nur Kurse mit freien Plätzen):

Sa. 1.2.20:
Vorher – Nachher. Ein neuer Typ für Frauen (9315), 10.00 - 13.00 Uhr
60 – na und! Lust auf mehr Ausstrahlung (9316), 14.00 - 17.00 Uhr
Schluss mit Haare färben (9317), 18.00 - 21.00 Uhr,
Kursleiter bei diesen 3 Kursen: Ayhan Hardaldali, Kursort: VHS, Ge-
bühr jeweils 91,- €
Sa. 8.2.20:
Malen für Kinder (8193) mit Elisabeth Stadler, 10.00 - 12.00 Uhr, VHS, 
22,- € inkl. Material
Yoga für Schwangere (1193) mit Simone Werner, 10.00 - 13.15 Uhr, 
VHS, 30,- €
Yoga zum Kennenlernen – ein Samstagnachmittag (1149) mit Simo-
ne Werner, 14.30 - 17.45 Uhr, VHS, 30,- €
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Der erste Kurs im Frühjahr-/ Sommersemester startet bereits am 
6.2.20, die meisten der Gesundheitskurse ab dem 10.2.20, Kreativ-
kurse und andere erst Anfang März!

Hinweis:
In dieser Woche werden unsere neuen Programmhefte für Frühjahr /  
Sommer an alle Haushalte verteilt. 
Die Anmeldung ist bereits möglich, auch online!

Für das VHS-Team, Hildegard Petschik

Podium Junge Musik: 
40. Jugend-Musikwettbewerb 2020

 Zum bereits 40. Mal wird der 
traditionelle Jugend-Musik-
wettbewerb unter dem Na-
men Podium Junge Musik 
im Auftrag des Landkreises 
im Jahr 2020 veranstaltet. 
Die Durchführung liegt da-
bei zum Jubiläum bei der 
Musikschule Vaterstetten e. V.  
Jedoch sind nicht nur Schü-
lerinnen und Schüler der 
beiden großen Musikschu-
len im Landkreis aufgefor-
dert mitzumachen. Viel-
mehr sind alle Kinder und 
Jugendlichen, die im Land-
kreis bei Privatlehrern oder 
privaten Instituten Unter-
richt haben, eingeladen, 
sich zu beteiligen.

Alle Infos dazu unter www.musikschule-vaterstetten.de direkt 
auf der Startseite.

Anmeldeschluss ist der 9. Februar 2020.

Bernd Kölmel, Geschäftsführer Musikschule Vaterstetten e. V.

Wirbelsäulengymnastik mit Rückenschule
Einseitige Bewegungen und Bewegungsmangel im Alltag führen 
oft zu Rückenschmerzen. Durch Kräftigung und Stärken des gesam-
ten Halteapparates wird dem entgegengewirkt. Dehnungs-, Koordi-
nationsübungen und Entspannungsphase runden die Stunde ab.

Ab Mittwoch, 08.01.2020
Kurs 31873 12 x 8.30 – 9.30 Uhr
Kurs 31874 12 x 9.30 – 10.30 Uhr
Pfarrheim Rupert Mayer, Gebr.-Asam-Str. 2, Poing
Referentin: Marina Lombardi
Teilnahmegebühr je Kurs: 60,00 €
Anmeldung: KBW, Tel. 08092 / 8 50 79-0

Ab Mittwoch, 08.01.2020
Kurs 31885 10 x 17.45 – 18.45 Uhr
Kurs 31886 10 x 18.45 – 19.45 Uhr
Pfarrheim St. Michael, Schulstr. 29c, Poing
Referentin: Brigitte Dreher, Gesundheitspädagogin
Teilnahmegebühr je Kurs: 50,00 €
Anmeldung: Brigitte Dreher, Tel. 08121 / 89 40

Pilates Ganzkörpertraining
Mit den Trainingsprinzipien Atmung, Kräftigung, Bewegungs�uss u. 
Genauigkeit führen die Übungen zu einer besseren Körperwahrneh-
mung und stärken die Muskel-u. Gelenkgesundheit.

Ab Montag, 13.01.2020
Kurs 32055 11 x 18.30 – 19.30 Uhr
Kurs 32111 11 x  19.40 – 20.40 Uhr
Pfarrheim Rupert Mayer, Gebr.-Asam-Str. 2, Poing
Referent: Kurt Mayer, Gesundheitscoach
Teilnahmegebühr je Kurs: 99,00 €
Anmeldung: KBW, Tel. 08092 / 8 50 79-0

Pilates für Fortgeschrittene
Ab Dienstag, 07.01.2020
Kurs 32062 12 x 9.00 – 10.00 Uhr
Pfarrheim Rupert Mayer, Gebr.-Asam-Str. 2, Poing
Referent: Ricardo Altenburger
Teilnahmegebühr: 96,00 €
Anmeldung: Ricardo Altenburger, Tel. 0157 / 87 87 82 56, 
E-Mail: ricardoaltenburger@gmail.com

Andrea Paul

Kinderland lädt ein  
zum Infotag….
… ins Kinderhaus Sudetenstraße am Freitag, den 24. Januar 
2020 von 15 bis 17 Uhr.

Unser Haus für Kinder in der 
Sudetenstraße in Poing ist 
etwas ganz Besonderes: 
Zwei Einrichtungen unter 
einem Dach bieten Platz 
für insgesamt 178 Kinder im 
Alter von 6 Monaten bis zur 
Einschulung. Neben einer 
Krippengruppe �ndet sich 

im Gebäudeteil mit der Hausnummer 1 der bilinguale Kindergarten 
„Little Feet – big steps“. Zusätzlich zum Deutschen wird hier die 
englische Sprache in den Alltag integriert. Darüber hinaus ist das 
Haus eine sogenannte „Sprach-Kita“, in der die alltagsintegrierte 
Sprachbildung besonders gefördert wird. 

Die KiTa „kleine Hände – große Taten“ ist im Nachbargebäude un-
tergebracht. Die zwei Krippengruppen residieren im Erdgeschoss, im 
Obergeschoss stehen bis zu 56 Kindergartenplätze zur Verfügung. 
Wie der Name schon verrät, wird hier gerne handwerklich gearbeitet. 
Ein pädagogischer Schwerpunkt ist außerdem die Wertorientierung. 
Dieser Bildungsbereich im Bayerischen Bildungs- und Erziehungs-
plan bezieht sich auf die Grundlagen menschlichen Zusammenle-
bens, auf das Erleben kultureller Traditionen, die Beschäftigung mit 
individuellen Werthaltungen und philosophischen Fragestellungen.
Sie möchten vorab mehr erfahren? Besuchen Sie die Websites www.
littlefeet-bigsteps.de und www.kleinehaende-grossetaten.de und 
stöbern Sie ein bisschen.

Simone Klein, Kinderland PLUS gGmbH

Mit der Maus ins Rathaus
Ein besonderer Service für unsere Bürger:
www.poing.de unter Rathaus / Online Service
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Kinderbetreuung in Poing;
Tage der o�enen Türen 2020
(�l) Wir laden alle interessierten Eltern zum  „Tag der o�enen Tür“ in 
die Poinger Kindertagesstätten ein.
Kommen Sie, informieren Sie sich über die verschiedenen Einrichtun-
gen und Konzepte, lernen Sie das Personal kennen. Zu diesen Termi-
nen stehen Ihnen die Leitungen der Einrichtungen, das pädagogi-
sche Team und Mitglieder des Elternbeirates für Ihre Fragen zur Ver-
fügung. Ihre Kinder können sich in den Gruppenräumen umschauen, 
spielen und etwas Krippen- oder Kindergarten-Atmosphäre schnup-
pern und auch den Hort�air genießen. 

Der Vorteil für Sie: Sie können gleich vor Ort Ihre Anmeldung für ei-
nen Platz in einer der bevorzugten Einrichtung vornehmen. Bitte nut-
zen Sie diese Gelegenheit und den o�enen Einblick in Krippe, Kin-
dergarten oder Hort. Auf Ihren Besuch freuen sich alle Beteiligten.

Termine im Überblick

Krippen und Kindergärten

Katholischer Kindergarten am Endbachweg Do. 16.01.2020,
Hohenzollernstraße 24a (am Spielplatz) 15.00 - 18.00 Uhr
Tel. 08121 / 8 21 12

Kinderhaus Sudetenstraße 3  Fr. 17.01.2020,
kleine Hände – große Taten    15.00 - 17.00 Uhr
Tel. 08121 / 88 40 91 42 

Kinderhaus Sudetenstraße 1  Fr. 17.01.2020,
Little Feet – big steps   15.00 - 17.00 Uhr
Tel. 08121 / 88 40 91 42

AWO Kindergarten   Fr. 17.01.2020,
Blumenstr. 69    15.00 - 18.00 Uhr
Tel. 08121 / 7 39 69

Kinderland Seewinkel   Fr. 24.01.2020,
Gebrüder-Grimm-Straße 2a    15.00 - 17.30 Uhr
Tel. 08121 / 9 77 42 20 

Kinderland Seerosenstraße 17   Fr. 24.01.2020,
Tel. 08121 / 42 88 44    15.00 - 18.00 Uhr

Kinderland Fresiengasse 1    Fr. 24.01.2020,
Tel. 08121 / 91 26 20    16.00 - 18.00 Uhr

Kinderland Kirchheimer Allee 19  Sa. 25.01.2020,
Tel. 08121 / 9 80 65 43    10.00 - 13.00 Uhr

Katholischer Kindergarten am Bergfeld Mo. 27.01.2020,
Gebrüder-Asam-Straße 4   17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 08121 / 7 31 18

Waldkindergarten der Poinger Wurzelkinder  Di. 28.01.2020,
Lindacher Weg     15.00 - 17.00 Uhr 
Tel. 0176 / 44 55 18 21    und
Terminvereinbarung möglich  Fr. 31.01.2020, 
     14.00 - 16.30 Uhr

AWO Kinderhaus Poing    Di. 28.01.2020,
Birkenallee 6     15.00 - 18.00 Uhr
Tel. 08121 / 8 15 09

Betriebskindertagesstätte   Sa. 08.02.2020,
Denk mit! Zwerge Poing   10.00 - 13.00 Uhr
Bergfeldstraße 19   
Tel. 08121 / 9 77 13 03

Horte

Horte der Kinderland PLUS gGmbH 
Kinderland Seewinkel   Fr. 24.01.2020,
Gebrüder-Grimm-Straße 2a   15.00 - 17.30 Uhr
Tel. 08121 / 9 77 42 20
  
Kinderland Seerosenstraße 17  Fr. 24.01.2020,
Tel. 08121 / 42 88 44    15.00 - 18.00 Uhr 

Kinderland Fresiengasse 1   Fr. 24.01.2020,
Tel. 08121 / 91 26 23    16.00 - 18.00 Uhr
 
AWO Hort Poing     Fr. 20.03.2020,
Schulstraße 31 a     16.00 - 17.30 Uhr
Tel. 08121 / 7 63 65

Weitere Informationen �nden Sie auch unter www.poing.de.

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz - neue  
Ortsmitte. „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

25.01.2020 und 26.01.2020, 10:00 – 17:00 Uhr
Art Projekt Poing
Familienzentrum im Max-Mannheimer-Bürgerhaus
Werkraum, Bürgerstraße 1, Poing
Veranstalter: Familienzentrum Poing e. V.
Diplom-Kunstpädagoge Waldemar Kern nimmt Anmeldungen 
unter Tel. 0157 - 84 04 41 27 oder per E-Mail atelier.wk@gmx.de 
entgegen. Buchbar ist ein 6-Stunden-Seminar (nur samstags) 
oder ein 12-Stunden-Seminar (samstags + sonntags)  

25.01.2020, 20:00 – 23:00 Uhr
Spieleabend für Jugendliche und Erwachsene
Familienzentrum im Max-Mannheimer-Bürgerhaus
Café-Raum, Bürgerstraße 1, Poing
Veranstalter: Familienzentrum Poing e. V.
Infos bei Inge Nausch, Tel. 08121/88 31 70 oder Fam. Hellmann, 
Tel. 08121/77 14 75  
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28.01.2020, 19:00 – 21:30 Uhr
Erste-Hilfe-Seminar für Eltern
Familienzentrum im Max-Mannheimer-Bürgerhaus
Café-Raum, Bürgerstraße 1, Poing
Veranstalter: Familienzentrum Poing e. V.
Anmeldung bis 27.01.2020 per E-Mail: sylke.joos@familienzen-
trum-poing.de; 2 x 2,5 Std, zweiter Termin: Do, 30.01.2020; Kos-
ten: 19 € pro Person  

29.01.2020, 15:00 – 17:00 Uhr
Beginn des Winterschlussverkaufs 
im Kindersecondhandladen
Secondhandladen für Kinderbekleidung
Bürgerstraße 3, Poing
Veranstalter: Familienzentrum Poing e. V.
Alle Artikel werden bis zum 21. Februar zum halben Preis ver-
kauft.  

29.01.2020, 19:30 – 21:00 Uhr
Elterntalk: kompetente Eltern - kompetente Kinder
Familienzentrum im Max-Mannheimer-Bürgerhaus
Café-Raum, Bürgerstraße 1, Poing
Veranstalter: Familienzentrum Poing e. V.
Thema: Mein Handy – mein Leben? Fragen rund um‘s Handy in 
Kinderhand. Anmeldung notwendig: kontakt@annett-warschat.
de. Um Eltern in ihrem Erziehungsalltag zu stützen und zu stär-
ken bietet die Aktion Jugendschutz e.V. mit dem Programm EL-
TERNTALK Eltern die Möglichkeit zum moderierten Erfahrungs-
austausch in lockerer, kleiner Runde. Für Eltern mit Kindern bis 
14 Jahre. Kostenfrei.   

Weitere Veranstaltungstermine �nden Sie auf der Internetseite
www.poing.de

Weihnachtsgeschenkeversteigerung: Sa. 25.1.20 ab 14 Uhr (Be-
sichtigung ab 13 Uhr)
Wenn Sie mit einem „nicht ganz so dringend benötigten“ Weih-
nachtsgeschenk etwas Gutes tun möchten, nutzen Sie unsere Wei
hnachtsgeschenkeversteigerung zu Gunsten der Poinger Seniorin-
nen und Senioren im neuen Jahr.

Spieleabend für Jugendliche / Erwachsene: Sa. 25.1.20 ab 20 Uhr
Inge Nausch und Familie Hellmann laden alle spielbegeisterten Ju-
gendlichen und Erwachsenen herzlich zum gemeinsamen Spiele-
abend ein. Infos unter Tel. 08121 / 88 31 70 oder 08121 / 77 14 75.

„Art Projekt Poing“: 25. + 26.1.20
Kunstpädagoge Waldemar Kern lädt zum Malwochenende für Ho-
bbykünstler/innen ein. Je nach Wunsch wird mit Acryl, Kohle, Krei-
den, Aquarell etc. gemalt. Sa. und / oder So. 10 - 17 Uhr. Anmeldun-
gen und Infos bei W. Kern, Tel. 0157 / 84 04 41 27 oder per E-Mail: 
atelier.wk@gmx.de. Weiterer Termin: 22. + 23.2.20.

Erste Hilfe-Seminar für Eltern: Di. 28. u. Do. 30.1.20 von 19 - 21.30 
Uhr (Caféraum)
Erste Hilfe am Säugling und Kleinkind - In theoretischen und prakti-
schen Übungseinheiten werden die richtigen Verhaltensweisen ver-
mittelt. Kosten für 2 Abende: 19 € pro Person. Anmeldung bis 27.1.20 
per E-Mail unter sylke.joos@familienzentrum-poing.de. Referentin: 
Martina Nebauer-Nielsen (Ausbilderin Erste Hilfe am Kind)

Kindersecondhandladen: WSV ab 29.1.20
Vom 29.1. - 21.2.20 �ndet der diesjährige Winterschlussverkauf statt. 

Alle Artikel, die nicht zum halben Preis verkauft werden sollen, müs-
sen vorher abgeholt werden. Bürgerstr. 3; Ö�nungszeiten: Mi. + Fr. 
15 - 17 Uhr.

Elterntalk: Mi. 29.1.20: Kompetente Eltern – Kompetente Kinder 
von 19.30 - 21 Uhr - kostenfrei
Thema „Mein Handy – mein Leben?“ Fragen rund ums Handy 
in Kinderhand
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter: kontakt@an-
nett-warschat.de.

7. Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier für Jung und Alt: So. 9.2.20 
von 14 - ca. 18 Uhr
Die Startgebühr beträgt 2,50 €, für Kinder bis 12 Jahre 2 €. Auf die 
Sieger warten tolle Spielpreise. Anmeldung bei Daniela Hellmann 
unter Tel. 08121 / 77 14 75 oder per E-Mail unter hellmenner@goo-
glemail.com sowie im Café des Familienzentrums.

35. Zwillingsbasar: Sa. 07.03.20 von 14 - 16 Uhr
Großer Basar mit über 70 Verkaufstischen von Autositz bis Zwillings-
ausstattung wird alles angeboten. Turnhalle, Plieninger Str. 20.

O�ener Tre� (mit Kinderbetreuung)
Di. + Do. von 9 - 12 Uhr und Mi. + Fr. von 15 - 17.30 Uhr. Sie sind herz-
lich willkommen!

Brigitte Schmidt, Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Einladung zur Jagdversammlung
Am Donnerstag, den 30.01.2020, um 19.00 Uhr �ndet im Gasthof 
Max Ascherl in Angelbrechting eine nichtö�entliche Versammlung 
mit Rehessen statt, zu dieser alle Jagdgenossen mit Partnern herz-
lich eingeladen sind.
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Tagesordnung:

1. Begrüßung und Geschäftsbericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Rechnungsprüfungsbericht und Entlastung
4. Jagdpachtverlängerung
5. Verwendung des Jagdgeldes
6. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Der Jagdvorstand, Michael Schimpf 

Große Vernissage 
zum Logo-Wettbewerb
Die Würfel sind gefallen! Die Aktionsgruppe Re-
spekt@poing hat die Sieger ihres Logo-Wettbe-
werbs gekürt. Die Wahl �el nicht leicht, über 60 Einsendungen gin-
gen zwischen dem 20. Oktober und dem 20. Dezember 2019 ein. Das 
hat unsere Erwartungen weit übertro�en. O�enbar hat unser Aufruf 
viele Poinger inspiriert, ihre Fantasie spielen zu lassen. Aus allen Al-
ters- und Bevölkerungsgruppen gingen Vorschläge mit tollen Ideen 
für das künftige Logo ein. 

Wir freuen uns deshalb sehr, die Einsendungen einer breiten Ö�ent-
lichkeit präsentieren zu können: Am Sonntag, den 26. Januar 2020, 
um 13 Uhr (Achtung: neue Anfangszeit!) veranstalten wir im Café des 
Familienzentrums eine Vernissage, auf der alle eingegangenen Ent-
würfe zu sehen sind. Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingela-
den. Die Preisträger des Wettbewerbs werden erst bei dieser Veran-
staltung bekanntgegeben, vorher verraten wir nichts! Es bleibt also 
spannend bis zum Schluss. 

Unser Schirmherr Albert Hingerl wird die Erö�nungsrede halten und 
viele der Künstlerinnen und Künstler, die Vorschläge eingereicht ha-
ben, werden vor Ort sein.

Für die AG Respekt@Poing, Christina P. Tarnikas 

Neue Mobilität hält Einzug in den Wohnungsbau
 
Kosten senken, Wohnqualität erhöhen, zukunftsfähig sein. Unter die-
sem Titel �ndet am 13. / 14. Februar in Bremen eine internationale 
Konferenz mit Workshop statt. 

Die Anlage von Tiefgaragenplätzen kann leicht 10 bis 15 % der Bau-
kosten im Wohnungsbau betragen. Zwar ist vielerorts die aus der 
Reichsgaragenordnung herrührende P�icht zur Anlage von Kfz-Stell-
plätzen verändert worden, doch es besteht noch wenig Kenntnis 
über Auswirkungen von alternativen Lösungen. 

Welche Auswirkungen hat die Integration von Carsharing im Woh-
nungsbau? Welche Erfahrungen wurden mit den ersten Modellpro-
jekten gemacht? Welche Potenziale bestehen zur Kostensenkung 
im Wohnungsbau, zu mehr Qualität im Außenraum – ohne die Mo-
bilitätsbedürfnisse zu vernachlässigen? Welche innovativen Mobili-
tätsangebote tre�en auch die Bedürfnisse der (künftigen) Bewoh-
ner*innen? 

Forschungsergebnisse zu Akzeptanz und Auswirkungen von Carsha-
ring, zu Modellprojekten der Integration von Mobilitätsdienstleitun-
gen in Bauvorhaben und Planungsansätze (im Bestand wie Neubau) 
werden hier verö�entlicht. Es geht auch darum, mit Mobilitätsdienst-
leistungen für Bewohner*innen kostengünstige Mobilitätsangebo-
te zu etablieren, Zukunftsfähigkeit von Bauvorhaben sicherzustel-
len und neue Wohnumfeldqualitäten zu erreichen. 

Der Workshop richtet sich an kommunale Planer*innen, ebenso wie 
an Wohnungswirtschaft, Mobilitätsdienstleister und Entscheider*in-
nen in allen diesen Bereichen. 

Die Teilnahme ist kostenlos, es ist aber eine Anmeldung erforderlich. 
Wer Interesse daran hat, kann sich gern bei mir per Mail melden und 
das komplette Programm sowie den Link für die Registrierung be-
kommen. Gerade in einer Wachstumsgemeinde wie Poing, wo ge-
genwärtig die Planung neuer Wohngebiete ansteht, könnte das in-
teressante neue Anregungen bringen.

Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne Groß- 
mann, Tel. 08121 / 25 33 23, mobil 0179 / 2 34 48 76, E-Mail: yvon-
ne@d-grossmann.com. Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie eine ge-
naue Erklärung des Carsharingsystems per Video besuchen Sie bit-
te unsere Homepage: www.carsharing-poing.de.
 
Yvonne Großmann

Einladung
Liebe Freundinnen und Freunde der Poinger Männerrunde,

das neue Jahr 2020 hat begonnen und wir wünschen Ihnen allen da-
für viel Freude, Gesundheit und Gottes reichen Segen.

Wir werden uns wieder am Donnerstag, den 16. Januar 2020 
um 19.30 Uhr im Kath. Pfarrheim Pater Rupert Mayer (Gebrüder- 
Asam-Straße) zu einem interessanten Diavortrag tre�en, den uns 
Herr Andreas Gensdorfer über die Halbinsel Kamtschatka in seiner 
bekannten wunderschönen Weise bieten wird. 

Herr Gensdorfer wird uns von seiner Reise auf diese Halbinsel im 
äußersten Osten von Russland erzählen. Kamtschatka ist 9 Zeitzo-
nen von Moskau entfernt, ist 5 % größer als Deutschland und hat 
310.000 Einwohner, von denen 65 % in der Hauptstadt Petropawlow-
sk-Kamtschatski leben. Zum russischen Festland gibt es keine Ver-
kehrsverbindung.

Auf Kamtschatka gibt es 160 Vulkane und eine große Population an 
Bären. Sie gelten als die größte Art der Welt und wir werden von ih-
nen viele schöne Bilder im Vortrag sehen.

Die Reise war teilweise sehr erschwert durch das Klima, das die 
Fahrten mit den Geländewagen und die Wanderungen nicht ein-
fach machte.
Besonders schön waren auf dieser eindrucksvollen Reise die Ruhe, 
die Einsamkeit der Wildnis und die Gastfreundschaft der Russen. Das 
alles zusammen bildete ein wunderschönes Erlebnis.

Ich lade Sie alle herzlich, besonders auch die Damen, zu diesem sehr 
interessanten und wunderschönen Vortrag ein und grüße Sie herz-
lich

im Namen der Poinger Männerrunde
Erwin Lorenz

Ein neues Musikjahr 2020
Liebe Leserinnen und Leser, 

wir, die Musikkapelle Poing, sind schon ganz im neuen Musikjahr 
2020 angekommen. Seit dieser Woche wird auch nach langer Win-
terpause endlich wieder geprobt. Der ein oder andere Musiker hat 
schon sehnsüchtig auf den Probenstart 2020 gewartet. 
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Das Frühjahrskonzert ist ja schon in weiter Zukunft (21.03.2020) 
zu sehen. Gemeinsame Proben- und Unterhaltungszeit, ist doch 
die beste Zeit. Ganz nach diesem Motto, fahren wir vom 25.01. - 
26.01.2020 zusammen auf den Reiberhof in Aichen. Am Probenwo-
chenende werden wir uns intensiv mit den Stücken des kommen-
den Frühjahrskonzert beschäftigen. 
Pünktlich zum Poinger Bene�zkonzert am 26.01.2020 sind wir 
aber wieder zurück! Herzliche Einladung hierzu. 

Sie möchten immer ganz genau wissen, wann und wo die Musikka-
pelle Poing das nächste Mal auftreten wird? Auf unserer Homepage 
www.musikkapelle-poing.com unter dem Reiter „Termine“ sind Sie 
immer aktuell informiert. 

Mit Schwung ins neue Jahr 2020! 

Sie spielen ein Blasinstrument oder Schlagzeug und Ihr Neujahrs-
vorsatz für 2020 ist wieder, öfter zu musizieren? Sie möchten gerne 
mit anderen Musikbegeisterten und in einer großen Gruppe zusam-
menspielen? Dann laden wir Sie herzlich zu einer unserer Gesamt-
proben immer montags von 19.30 - 21.30 Uhr in den Probenraum 
im Keller der Anni-Pickert-Grund- und Mittelschule (Gruber Str. 4) in 
Poing ein. Kommen Sie doch einfach vorbei! 

Auch junge Musiker sind bei uns herzlich willkommen. Für das He-
rantasten an das gemeinsame Musizieren haben wir auch eine Ju-
gendkapelle in Kooperation mit der Musikkapelle Gelting. Auch hier 
sind neue Gesichter gerne gesehen. Für weitere Informationen kön-
nen Sie sich gerne bei der Orchestersprecherin Bettina Sterzer (b.ster-
zer@gmx.net) melden. 

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Annika von Lowtzow, 1. Schriftführerin
www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Start in die Rückrunde –
Ergebnisse der KCP Mannschaften 
am 12. Spieltag 
Männer: 
BOL: KC Neu�nsing I - KC Poing I   2202 : 2094 Holz
Keine Chance beim Spitzenreiter
Erwartungsgemäß hatte die Poinger Truppe, die mit Ersatz antre-
ten musste, nicht viel zu bestellen. Der Start von Wolfgang Kablau, 
der seine Mannschaft in Führung brachte, ließ dennoch kurzfris-
tig ho�en. Der Optimismus wich schnell den Tatsachen, als Ersatz-

spieler Roman Stortz 50 Holz Rückstand hinnehmen musste. In der 
Mittelpaarung gelang Patrick Gregor mit 440 Holz zwar ein stattli-
ches Ergebnis, aber der Gegner hielt voll dagegen. Als die  Spieler 
des amtierenden Meisters Neu�nsing  in Paarung 4 und 5 den Turbo 
zündeten, konnte sich Poing nur noch hinten anstellen.  
Wolfgang Kablau 441:435 / Roman Stortz 386:438 Holz / Patrick Gre-
gor 440:441 / Martin Lutz 404:445 / Andreas Lutz 423:443 Holz

Frauen: 
BOL: KC Poing II - KC Neu�nsing I   2050 : 2001 Holz
Mit Sieg in die Rückrunde gestartet
Die Poinger Reserve wusste die Startschwierigkeiten der Gastmann-
schaft gut zu nutzen. Bereits nach der Mittelpaarung belief sich der 
Vorsprung auf 87 Holz. Dieser verringerte sich in der Folgepaarung, 
was aber keine große Auswirkung hatte. Schlusskeglerin Dagmar 
Schroll machte „ihr Ding“ und beendete die Begegnung mit 49 Holz 
Vorsprung für Poing II.
Brigitte Neubauer 420:387 / Tanja Hagen 407:381 / Lajana Gärth 
419:391 / Stefanie Kablau 393:434 / Dagmar Schroll 411:408 

BOL: TSV Erding I – KC Poing I   2092 : 2056 Holz 
Herber Rückschlag in Erding
Mit nun 6 Punkten Rückstand auf die Führenden der Tabelle muss 
man sich in dieser Saison von Meisterschaftsträumen verabschie-
den. Der frühzeitige Rückstand gegen die Spielerinnen vom TSV 
Erding konnte in der Mittelpaarung wieder ausgeglichen werden. 
Der erneute Rückschlag folgte postwendend im 4. Durchgang. Mit 
Minus-Holz ausgestattet konnte die Poinger Schlusskeglerin gegen 
die excellent aufspielende Gegnerin nichts mehr ausrichten. 
Christa Lainer 384:412 / Barbara Jäckel 430:432 / Gerti Bamberg 
446:411 / Anita Haselsteiner 378:400 / Angelika Hitzlsperger 418:437 
Holz  

KL: SG Siemens M-Ost - KC Poing III  1757 : 1761 Holz
Spannend gemacht
Der Start war ordentlich missglückt, nach 200 Wurf betrug der 
Poinger Rückstand 56 Holz. Das änderte sich in der Mittelpaarung. 
Unter Mithilfe der Gegnerin konnte Renate Kirschbauer 54 Holz wett-
machen. Auch Resi Lutz nutzte die gegebene Möglichkeit und dreh-
te das Spiel zu Gunsten ihrer Mannschaft.  Die beiden Schlusskegle-
rinnen zeigten eine Zitterpartie, die letztendlich mit 4 Holz Plus für 
Poing ausging.
Maria Lutz 356:391 / Marianne Feuerer 320:341 /Renate Kirschbauer 
365:311 / Resi Lutz 364:351 / Martina Wommer 356:363 

Waltraud Irl, Schriftführerin  

Larissa Diefenthaler
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Tanzveranstaltung am 26. Januar 2020
Wir laden auch dieses Jahr zu unserer traditionellen Tanzveranstal-
tung der SG Poing ein. Die Tänzerinnen und Tänzer werden am letz-
ten Januar-Wochenende auf der Bühne der Dreifachhalle den stolzen 
Eltern, Freunden und Tanzbegeisterten eine bunte Show liefern. Los 
geht es um 15 Uhr mit einem kostenlosen Kuchen-Bu�et. Getanzt 
wird pünktlich um 16 Uhr. Wir freuen uns über jede kleine Spende, 
die ihren Weg ins Sparschwein �ndet. Denn auch dieses Jahr läuft 
die SG-Tanzveranstaltung auf Spendenbasis.

Tragen Sie sich also den ersten wichtigen Termin des Jahres dick im 
Kalender ein:

Was:  Tanzau�ührung der SG Poing – Tanzen aus Leidenschaft
Wann:  Sonntag, 26.01.2020 (15 Uhr Bu�et, 16 Uhr Tanzbeginn)
Wo:  Dreifachhalle Poing (Plieninger Straße 22, 85586 Poing)

Die Tanzgruppen der SG Poing

Servus zusammen,
 
die zweite Schul- und Arbeitswoche ist fast schon wieder gescha�t 
und es geht Richtung Wochenende! 
Für unser Rennteam geht es nach Tirol in den Hopfgarten. Dort fah-
ren sie 2 Tage beim Kreissparkassencup mit. Der Cup besteht aus 
insgesamt 4 Rennen. Diesen Samstag ist ein Parallelslalom dran und 
am Sonntag ein Slalom. Da werden die ersten Punkte der Serie ge-
sammelt.
 
Der zweite Teil des Cups ist dann am 01. und 02. Februar 2020. Der 
oder diejenige mit den meisten Punkten in der Serie gewinnt den 
Cup in der entsprechenden Altersklasse. 

Unser Rennteam ist aber bestens vorbereitet. Die 21 Jungs und Mäd-
ls waren von 02. bis 05. Januar 2020 im Trainingslager in Steinach am 
Brenner in Tirol. Mit ihren Trainern Max, Fabi, Keno und Stefan. Sie 
hatten einen riesen Spaß und waren hochmotiviert. Und da das Trai-
ning unter Tags noch nicht gereicht hat, waren sie noch beim Nachts-
kifahren und haben einen Parallelslalom gesteckt.
 
Daher kann beim Kreissparkassencup nichts mehr schiefgehen. Wir 
drücken den Mädls und Jungs schon mal die Daumen!
 

Und damit Ihr Eure guten Vorsätze einhalten könnt bzw. einfach �t 
ins Jahr 2020 startet, haben wir hier unser wöchentliches Fitness-
programm für Euch:
 
Dienstags:
18.00 – 19.00 Uhr: Präventionssport im Multifunktionsraum
20.00 – 21.30 Uhr: Krafttraining im Kraftraum

Mittwochs:
17.30 – 18.30 Uhr:  Fit for Fun im Bürgerhaus mit Jutta

Donnerstags:
18.30 – 20.00 Uhr: Krafttraining im Kraftraum
19.00 – 20.00 Uhr: Ski&Body Workout in der Dreifachturnhalle 
  (Halle A) mit Michaela
20.00 – 22.00 Uhr: Volleyball-Fortgeschrittene in der Turnhalle A

Freitags:
16.30 – 17.30 Uhr: Kinder- und Jugendtraining in der Turnhalle der  
  Realschule
 
Kommt gerne mal auf ein kostenloses Probetraining vorbei! 
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Ski-Club-Poing

DKBC-Pokal - Viertel�nale
Leider war im Vietel�nale beim KRC Kipfenberg der Traum von der 
dritten Finalteilnahme ausgeträumt. Am Ende fehlten nur 3 Kegel 
zum Einzug in das Final Four, doch viele schlechte Leistungen gera-
de am Start waren eine zu große Bürde, um das Spiel noch zu dre-
hen. Die überragende Aufholjagd von Brigitte Strelec mit 574 Kegel 
und Celine Zenker mit 567 Kegel war leider vergeblich. Beide mach-
ten 77 Kegel gut und hätten den Rückstand von 80 Kegel beinahe 
noch in einen Sieg gedreht. Ansonsten zeigte noch Manuela Urban 
mit 570 Kegel eine normale Leistung. Jetzt gilt die ganze Konzent-
ration der Liga.

TOP 12 Turnier in Ulm
Mit guten Leistungen konnten unsere drei Teilnehmerinnen beim 
40.ten TOP 12-Turnier in Ulm überzeugen. In der Vorrunde bei ins-



Nr. 03 / 2020Seite 22POING

gesamt 40 auserlesenen  
Starterinnen belegte Bet- 
tina Drexler mit neuer  
persönlicher Bestleis-
tung von 605 Kegel den 
4. Platz. Platz 9 ging mit 
587 Kegel an Claudia 
Süss. Beide erreichten so-
mit das Finale der besten 
12 Spielerinnen. Knapp 
ausgeschieden ist Chris-
tina Neundörfer mit 577 
Kegel und Platz 18. Im Fi-
nale  spielte sich Claudia 

noch auf den sehr guten 6. Platz vor und Bettina belegte am Ende 
den guten 10. Platz.

Lehrgang WM-Vorbereitung
In der Sportschule am Rabenberg waren vom SKK 98 Poing die bei-
den U 23-Spielerinnen Tanja Bayer und Celine Zenker mit dabei. Die 
Chance auf eine WM-Teilnahme bei der U 23 WM sind bei beiden 
Spielerinnen sicherlich gut.

Neuzugänge
Es freut uns sehr, dass in den letzten Wochen doch einige Poinger 
Frauen und Männer unser Angebot angenommen haben, um den 
Kegelsport einmal hautnah zu erleben. Schon die ersten Versuche 
zeigen, dass durchaus Leistungsbereitschaft neben Geselligkeit gut 
passen. Sportkegeln ist Leistungssport für alle Altersklassen und un-
sere ausgebildeten Trainer helfen natürlich dabei mit Engagement 
mit. Die Freude am Sport kommt dabei nicht zu kurz.

Alle die neu dabei sind und ho�entlich noch kommen, herzlich will-
kommen.

Kegler/innen herzlich willkommen
Wer Lust hat, im Kreis von netten Mitstreitern den Kegelsport zu be-
treiben, zu erlernen oder einfach mal auszuprobieren, ist bei uns je-
derzeit herzlich willkommen. Trainingszeiten siehe unter den Ju-
gendnachrichten. Mutig sein und einfach einmal vorbeikommen 
- es muss ja nicht gleich Bundesliga sein. Wir freuen uns auf Dich!

C-Jugend weiblich

Jugendspielbetrieb 
Die Feiertage und auch die Ferien 
sind vorbei und jetzt beginnt auch 
für die Jugend die Vorbereitung 
auf die Einzelmeisterschaften. 
Hier kommen endlich auch un-
sere C-Jugendlichen zum Einsatz.

Kinder zum Kegeln herzlich willkommen

Jetzt ist weiterhin die Zeit, um sich als Anfänger unter der Anleitung 
von ausgebildeten Trainern vom Kegelsport überzeugen zu lassen. 
Zwischen 8 und 18 Jahren sind Kinder herzlich willkommen. Einfach 
vorbeikommen, ausprobieren und dann entscheiden. 3 Monate kos-
tenloses Schnuppertraining. Bei Fragen gibt Erwin unter Tel. 08121 / 
8 19 31 gerne Auskunft. Jugendtraining nach den Ferien immer am 

Freitag von 14.00 - 16.00 Uhr. Andere Trainingszeiten nach Abspra-
che mit den Trainern/innen.

Informationen über uns
In Facebook  (https://www.facebook.com/skk98poing) skk98 
poing oder bei Herrn Zimmermann unter Tel. 08121 / 8 19 31. 
Trainingszeiten: Dienstag 15.00 - 22.00 Uhr, Donnerstag 16.00 - 
22.00 Uhr und Freitag 14.00 - 16.30 Uhr. 
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im „fun-tasti-
schen“ SKK 98 Poing.

Erwin Zimmermann

Fußball-Trainerstammtisch im Oldies

Zu einem Trainerstammtisch mit Weißwürsten und Brezen trafen sich 
Poings Fußballtrainer am Sonntag, 12.01.2020. Jugendleiter Lucky 
Auer lud ein zur Diskussion über die aktuelle Situation des Jugend-
fußballs in Poing und zur Sammlung neuer Ideen. Vorstand Robert 
Rieger und stv. Vorstand Marco Reischl freuten sich über die kon-
troversen Diskussionen und neuen Ideen. Im Großfeldbereich soll 
zukünftig ein geändertes Konzept zu höheren Spielklassen führen.               

NEU: Vortrag „Warum nehme ich nicht ab?“
Ein schlanker und stra�er Körper ist der Wunsch Vieler. Warum ist das 
so schwer zu erreichen? Was sind die Ursachen von Übergewicht? 
Mit welchen Abwehrmechanismen reagiert der Körper auf Diäten? 
Welche Diäten gibt es und Welche sind sinnvoll? Der lizenzierte Er-
nährungs-, Fitness- und Personaltrainer Robert Rieger gibt in einem 
Vortrag Antworten. Termin: Freitag, 07.02.2020, 19 Uhr, Poinger 
Einkehr, Nebenraum. Unkostenbeitrag 12 €. 
Infos / Anmeldung: robert1rieger@t-online.de.

Noch freie Plätze bei folgenden Kursen:
Montags, 20.00 Uhr:  Thai Bo mit Michael
Mittwochs, 17.50 Uhr:  Barre Concept mit Monika - neuer Kurs  
   ab 22.01.2020
Donnerstags, 20.15 Uhr:  Hatha Yoga mit Barbara - neuer Kurs ab  
   30.01.2020
Freitags, 17.00 Uhr:  Piloxing mit Maria - NEU ab 07.02.2020
Freitags, 18.45 Uhr:  Zumba Gold mit Barbara - neuer Kurs ab 
   17.01.2020

Infos / Anmeldung:  Barbaragrell@web.de.

Neue Kurse
Piloxing – der neue Fitnesstrend: Schlank durch Mix aus Pilates und 
Boxen. Schnupperstunde am 06.03.2020 von 17 - 18 Uhr. 
Infos / Anmeldung: Maria.Laske@web.de.

Teilnehmerinnen TOP 12 in Ulm
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Kindersportschule
Neue Stunde für Kinder von 7 - 9 Jahren mit Michaela, Donnerstags 
18 - 19 Uhr. 
Infos / Anmeldung: Barbaragrell@web.de.

Schnuppertraining Crossminton 
Die  junge Racketsportart kombiniert Tennis, Squash und Badminton 
zu einem völlig eigenständigen Spielsystem. Squashähnliche Rackets 
sorgen für eine perfekte Kraftübertragung und bringen die Speeder 
auf rasanten Kurs. Die Speeder selbst sind kleiner und schwerer als 
die ursprünglichen Federbälle und kommen auf Spielgeschwindig-
keiten von bis zu 290 km/h! Näheres bei den Poing SpeedFires: www.
tsv-poing.eu/sportangebote/crossminton/  oder am 02.02.2020, 
von 12 bis 18 Uhr, beim Schnuppertraining in der Realschulturn-
halle, Seerosenstr. 13 a.      

Robert Rieger

Neuer Anfängerkurs  
für Erwachsene  
im Karate Dojo Poing
Am 06. Februar 2020 startet ein neuer Karate-
Anfängerkurs für Erwachsene in Poing. 

Egal ob 20 oder 60 - jeder ist willkommen und wird auf seine Kos-
ten kommen. Dabei bietet sich die Möglichkeit, ein halbes Jahr in 
die faszinierende Welt der japanischen Kampfkunst einzutauchen.

Karate dient nicht nur als Selbstverteidigung, sondern auch als per-
fekter Ausgleich zum stressigen Arbeitsalltag. Im Vordergrund stehen 
Spaß an Bewegung und das Miteinander, ganz gleich, ob man sich 
als Bewegungsmu�el oder vielseitig begabten Sportler betrachtet.

Kursinhalt:

• Erlernen der grundlegenden Karatetechniken ohne Leistungs-
druck

• Grundlagen der Selbstverteidigung
• Fitness und Gesundheitsförderung angepasst, an Ihre individu-

elle Konstitution
• Gutes Körperbewusstsein und verbesserte Körperwahrnehmung 
• Viel Freude in einem nicht-kommerziellen Sportverein

Wir trainieren jeden Donnerstag ab 19 Uhr in geselliger Runde un-
ter Gleichgesinnten. Sollten Sie Interesse haben, so �nden Sie wei-
tere Informationen zu diesem Kurs auf der Facebook-Seite des Ka-
rate Dojo Poings oder unter: tsv-poing.eu/sportangebote/karate.

Eine Anmeldung per Mail an dojo@karate-poing.de ist unbe-
dingt erforderlich!

Wir würden uns freuen, Sie in unserem Verein begrüßen zu dürfen. 

Svenja Schubert

Homepage: www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten:
Mo., Di., und Fr. von 08:30 – 11:30 Uhr
Do. von 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
vom 18.01. bis 26.01.2020

Sa, 18.01. 18:15 Beichtgelegenheit (Sel. PRM)
 19:00 Vorabendmesse (Sel. PRM)
So, 19.01. 9:00 Jahramt f. verst. Frau Katharina Reisinger (St. M) 
 10:30 Pfarrgottesdienst  (Sel. PRM)
 11:00 Hl. Messe der kroat. Gemeinde (St. M) 
Di, 21.01. 8:00 Hl. Messe (St. M)
Mi, 22.01. 8:00 Hl. Messe anschl. Euchar. Anbetung (St. M) 
 18:00 Abendandacht mit sakramentalem Segen (St. M)
Do, 23.01.  19:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
Fr, 24.01.  8:00 Hl. Messe (St. M)
 15:30 Gottesdienst im Seniorenheim
          15:00 – 16:30 Eucharistische Anbetung (St. M)
Sa, 25.01. 11:00 Taufe Mina Hippchen (Sel. PRM)
 14:30 Taufe Valerie Wallrich (St. M)
 18:15 Beichtgelegenheit (Sel. PRM)
 19:00 Amt f. verst. Herrn Rudolf und Frau Anna Wa- 
  xenberger (Sel. PRM)
So, 26.01. 9:00 Amt f. verst. Mitglieder des Soldaten- und 
  Kameradschaftsvereins Poing/Angelbrech- 
  ting (St. M)
 10:30 Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der Firm- 
  linge (Sel. PRM)
 11:00 Hl. Messe der kroat. Gemeinde (St. M) 

Sternsingeraktion 2020

Danke an alle Kinder, Jugendliche und die Begleiter, die vom 03. 
bis 06.01.20 durch die Straßen Poings zogen. Danke ebenfalls an 
alle Spender, die dem Ergebnis von 6.727,70 € beigetragen haben. 
Sie haben Segen empfangen und bringen Segen für Kinder in der 
ganzen Welt.

Tag der Ewigen Anbetung – 22.01.2020
In unserer Erzdiözese wird jeden Tag des Jahres über die Pfarreien 
und Klöster verteilt an einem Ort das Allerheiligste angebetet, am 
Mi. 22.01.20 in unserer Pfarrei.

Um 8 Uhr feiern wir die Hl. Messe in der Kirche St. Michael, anschlie-
ßend Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung bis zur Aben-
dandacht mit sakramentalem Segen um 18 Uhr.

Wer an diesem Tag für eine bestimmte Zeit bei der Anbetung prä-
sent sein kann, möge sich bitte in eine Liste eintragen, die in der Kir-
che St. Michael au�iegt.

Wir laden herzlich zum Mitbeten ein und sagen im Voraus Vergelt’s 
Gott für die Beteiligung!

Gottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge
Beim Pfarrgottesdienst am 26.01.20 um 10.30 Uhr in der Pfarrkir-
che stellen sich unsere 49 Firmlinge der Gemeinde vor. Der Gottes-
dienst steht unter dem Leitgedanken „Wohin der Geist uns treibt“ 
und wird von unserer Jugendband musikalisch gestaltet werden.
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!
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Welt-Lepra-Tag
Die Pfarrei beteiligt sich auch heuer wieder am Welt-Lepra-Tag und 
verkauft am 25. / 26.01.20 nach den Gottesdiensten Tulpen.
1 Bund (10 Stück) kostet 5,00 €; es können auch einzelne Tulpen (á 
0,50 €) erworben werden.

Bene�zkonzert der Poinger Musikgruppen
Am So. 26.01.20, um 17 Uhr �ndet unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Albert Hingerl das schon traditionelle jährliche 
Bene�zkonzert von Poinger Musikgruppen in der Kirche St. Micha-
el statt.  Unser Arbeitskreis Kirchenmusik konnte folgende Gruppen 
zur Teilnahme gewinnen: Akkordeonorchester accordeonissimo, Kla-
rinettentrio der Musikapelle Poing, Feuerwehrchor Poing, Chor der 
kroatischen Gemeinde Poing, Kirchenchor St. Michael, Poinger Drei-
gesang, Bläserquintett des Posaunenchores der ev. Gemeinde und 
die Trommelgruppe Jankara.
Alle Gruppen verzichten zugunsten des guten Zwecks auf eine Gage. 
Der Eintritt ist frei. Alle Beteiligten freuen sich über freiwillige Gaben 
für die gute Sache! Unterstützt wird in diesem Jahr damit das Pro-
jekt „Schulaufbau Tansania“.

Beiträge für den Pfarrbrief
Für den Osterpfarrbrief, der an Palmsonntag erscheint und bis Juli 
reicht, können Beiträge eingereicht werden an Pfarrbrief-poing@eb-
muc.de. Der Redaktionsschluss ist am 14.02.2020.

Für das Kath. Pfarramt, Philipp Werner, Pfr.

Gespräch am Mittwochvormittag
Der Brief des Papstes
Papst Franziskus hat einen Brief „an das pilgernde Volk Gottes“ in 
Deutschland geschrieben, in dem er ausführt, was für ihn wichtig 
ist für eine Erneuerung der Kirche. Nachdem wir uns einen Über-
blick verscha�t haben über den Inhalt des Briefes, wollen wir bei 
unserem nächsten Tre�en einzelne Abschnitte des Schreibens ver-
tiefen und dabei überlegen, ob wir persönlich daraus Konsequen-
zen ableiten können.
Jeder, der mitüberlegen will, ist herzlich dazu eingeladen.

Datum:  Mittwoch, 29. Januar 2020, 9.30 Uhr
Ort:  Kath. Pfarrheim Rupert Mayer 

Dr. Elisabeth Rutzmoser

Fäden der Moderne
Aktuell �ndet in der Kunsthalle München die Ausstellung „Die Fä-
den der Moderne“ statt.
Am Freitag, 24. Januar 2020, bieten wir hierzu eine Führung an. 
Tre�punkt ist um 17.45 Uhr in der 2. Etage der Kunsthalle. Kosten 
entstehen lediglich für die Eintrittskarte selbst.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung bei 
Toni Jell unter anton.jell@freenet.de.

Taschenlampenführung
Am Freitag, 31. Januar 2020, �ndet ab 19.00 Uhr erneut eine 
kostenfreie Taschenlampenführung durch unsere Kirche „Seliger 
Pater Rupert Mayer“ statt. Dabei wollen wir uns das Gebäude, die
Einrichtung und Ausstattung mittels Taschenlampen und Lichtspie-
len erschließen.
Die Führung dauert ca. 90 Minuten und ist für alle Altersstufen (Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene) geeignet. Auf Grund einer Beschrän-
kung der Gruppengröße wird um telefonische Anmeldung bei Tho-
mas Stiegler unter 0170/558 67 60 gebeten.

Thomas Stiegler

Kolpingka�ee
Wir laden am 21. Januar 2020 alle zu Ka�ee, Kuchen und Plausch ins 
Kolpingstüberl, Pfarrzentrum Pater-Rupert-Mayer, ein. Der Beginn ist 
wie immer 15 Uhr. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Gabi Möderle

Gemeindebüro: Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 97 17 36, Fax 97 16 54, 
E-Mail-Adresse: pfarramt.poing@elkb.de,
www.christuskirche-poing.de
Ansprechpartnerin: Sandra Göttmann
Bürostunden: Mo. + Mi. 9 - 12 Uhr, Di. 14 - 17 Uhr, Fr. 11 - 12 Uhr.
Pfarrer: Michael Simonsen, michael.simonsen@elkb.de, Sprechzei-
ten nach Vereinbarung (außer freitags)
Pfarrerin: Johanna Thein, johanna.thein@elkb.de, Tel. 08121 / 9 99 
86 44
Pfarrer: Dr. Roger Busch, roger.busch@elkb.de, Tel. 0177 / 9 14 73 55
Ö�nungszeiten Weltladen: Mi. 17.30 - 19 Uhr, So. 11 – 11.30 Uhr   

So. 19.1.2020, 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst (Simonsen), 
gleichz. Kigo

Kinderchor: montags, 16 Uhr im Kon�-Raum (außer in den Ferien), 
für Kinder ab der 1. Klasse. Infos bei Kirchenmusikerin Christiane 
Iwainski, Tel. 08122 / 4 03 47 

Probe der Kantorei Poing / Markt Schwaben: donnerstags in 
Poing, 20 Uhr, Gemeindesaal

Orchesterprobe: freitags, 20 Uhr, Markt Schwaben

Gospelchor „Good News“: montags, 19 Uhr, Markt Schwaben 

Handarbeitskreis: donnerstags, 9 - 11 Uhr, Gemeindesaal. Infos bei 
Frau Engel, Tel. 8 23 27 

Posaunenchorprobe: montags, 19.30 Uhr, Gemeindesaal (außer in 
den Ferien). Infos: reinhard.goester@gmx.net

Seniorennachmittag: Jeden 3. Montag im Monat um 14.30 Uhr im 
Gemeindesaal. Infos bei Frau Brauch, Tel. 8 22 42

Seniorentanz: dienstags, 15 Uhr, Festsaal, mit Nani Gramich, 
Tel. 08083 / 15 11 

Samstag, 18.1.20, 10 Uhr, Gruppenraum: Suaheli-Kurs

Samstag, 18.1.20, 19.30 Uhr, Christuskirche: Cantus ad libitum

Fortsetzung auf Seite 26
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Fortsetzung von Seite 24

Konzert mit dem Kammerchor „Cantus ad libitum“ unter der Leitung 
von Thomas Thürer. Seit 2009 lassen wir alljährlich die Weihnachts-
zeit (kalendermäßig bis 2.2.!) mit einem winterlichen Konzert aus-
klingen und wer den weit überdurchschnittlichen Chor des Gym-
nasiums Kirchheim einmal gehört hat, der weiß: „Cantus ad libitum“ 
steht für junge Stimmen, voller Musikalität, Esprit und Hingabe. Ei-
nen Gastauftritt wird auch diesmal wieder die ausgezeichnete Pia-
nistin Isabella Xu aus Poing haben. Herzliche Einladung! 

Sonntag, 19.1.20, Festsaal: Trommelgruppe Jankara
Anfänger (Erwachsene) von 13 - 14 Uhr, Kinder von 14 - 15 Uhr, Mit-
telstufe 16 - 17 Uhr und Fortgeschrittene 16 - 18 Uhr. Weitere Infor-
mationen unter Tel. 2 29 75 00 (AB) oder Jankara2019@web.de.

Montag, 20.1.20, 14.30 Uhr, Gemeindesaal: Seniorennachmittag
Der Seniorenkreis der Christuskirche tri�t sich am Montag, 20. Ja-
nuar 2020 zur gewohnten Zeit in der Christuskirche. Er beginnt wie 
immer mit Ka�ee und Kuchen. Anschließend spricht Pfr. i. R. Klaus 
Erhard über Brasilien, das er aus eigener Anschauung kennt, unter 
dem Aspekt: „Damals und heute.“

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen
Ein gutes neues Jahr wünschen wir Euch 
vom Weltladen-Team und ho�en, Ihr seid 
alle gut ins neue Jahr gestartet! Auch wir 
sind gut im neuen Jahr gelandet, sammeln 
neue Ideen und werden Euch ho�entlich 
wieder das eine oder andere schöne Pro-
jekt vorstellen oder zu einer schönen Ver-
anstaltung einladen können. 

Heute stellen wir Euch zwei Produkte vor, die Euch den Start in den 
Tag versüßen. Feigenaufstrich mit Sesam - ein echtes Geschmackser-
lebnis - und passt nicht nur auf den Frühstückstisch, sondern auch 
hervorragend zu würzigem Manchego. Hergestellt wird der Fruch-
taufstrich von Fair Trade Lebanon. Die Organisation hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, den Anbau und die Vermarktung von regionalen 
Spezialitäten zu fördern, um so der Armut und der Land�ucht ent-
gegen zu wirken. Gleichzeitig scha�t Fair Trade Lebanon ein neues 
Bewusstsein für den Wert der einzigartigen Produkte sowie für tra-
ditionelle Anbautechniken und Rezepte des Landes.

Oder probiert den fruchtigen Mango-Aufstrich. Durch die sorgfälti-
ge Ernte und schonende Verarbeitung bleiben viele Nährsto�e der 
Frucht erhalten. Das Fair Trade Mango-Projekt von Preda und Welt-
Partner verscha�t über 500 Kleinbauernfamilien auf den Philippi-
nen eine Perspektive. Dadurch wird Land�ucht verhindert und ein 
Armutskreislauf durchbrochen, der oftmals die Kinder am schlimms-
ten tri�t.

Termine:
05.02.2020: Ladentre� ab 19 Uhr
14.03.2020: Kleidertausch-Café ab 15 Uhr

Anneliese Faltin und das Weltladen-Team

Deine Güte, HERR, sei über uns, wie wir auf dich ho�en.
Psalm 33,22

Lasst uns festhalten an dem Bekenntnis der Ho�nung und nicht 
wanken; denn er ist treu, der sie verheißen hat.
Hebräer 10,23

Gottes Wort trägt uns
Der Psalmvers ist der Abschluss des 33. Psalms. Dieser Psalm schil-
dert, dass Gott alles steuert und in der Hand hält. Er hat den Him-
mel gescha�en, hält das Wasser in den Meeren zusammen. Was er 
sagt, das geschieht. Deshalb beginnt der Psalm mit einem Lobge-
sang auf die Größe Gottes.
Gott ist also ständig präsent in seiner Schöpfung. Ohne ihn würde 
alles zusammenbrechen. Hielte Gott z. B. das Wasser nicht mehr zu-
sammen, gingen wir alle unter. In diesem Sinne können wir nun auch 
den Psalmvers verstehen: Weil Gott alles zusammenhält, sind wir to-
tal abhängig von seiner Güte und ho�en auf ihn.

Die Aussagen des Psalms werden heute oft anders verstanden. Viele 
meinen, dass sich alles durch die Naturgesetze regelt, die mit oder 
ohne Gott wirksam sind. Er hat sie zwar gescha�en, doch lässt sie 
dann wie ein Uhrwerk weiterlaufen, ohne extra eingreifen zu müs-
sen. Diese Vorstellung von Gott und der Schöpfung ist völlig anders 
als die des Psalms. Wie ich es verstehe, geht der Psalmist davon aus, 
dass ohne Gottes ständiges Handeln alles zusammenbrechen wür-
de. In der anderen Vorstellung hingegen würde alles auch ohne Gott 
funktionieren.
Im Hebräervers werden wir aufgefordert, an dem Bekenntnis der 
Ho�nung festzuhalten. Doch worauf ho�en wir? Können wir in dem, 
was wir erleben, Gottes Hand entdecken? Dann müssen wir uns nicht 
vor dem fürchten, was eventuell auf uns zukommt. Wir sind in seiner 
Hand geborgen und weder Menschen noch Naturgewalten schutz-
los ausgeliefert. Wenn Gott vielleicht auch etwas zulässt, er kann es 
auch beenden.
Ich glaube, dass es sich genauso verhält. Gottes Wort, das in Jesus 
Christus zu uns gekommen ist, trägt alles und wird auch uns tra-
gen. Ja selbst, wenn sich alles um uns herum au�öst, wird sein Wort 
nicht vergehen - und wir auch nicht. Deshalb möchte ich uns ermu-
tigen, an dieser Ho�nung festzuhalten und auf seine Treue zu ho�en.

Bibelgesprächskreise �nden an verschiedenen Tagen in Markt 
Schwaben, Anzing und Forstinning statt. Nähere Infos bei Pastor 
Stefan Fetzner.

Mittwoch, 15.01.2020
15.00 Uhr Senioren-Bibelgespräch

Samstag, 18.01.2020
18.30 Uhr Teenkreis

Sonntag, 19.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst  

Mittwoch, 22.01.2020
15.00 Uhr Senioren-Bibelgespräch

W. Heckmann

Jehovas Zeugen Versammlung Poing

Königreichssaal in Heimstetten, Klausnerring 5

Wir laden ein:

Sonntag, 19. Januar 2020
10.00 Uhr Biblischer Vortrag zum Thema: 
  „Die Heiligkeit von Leben und Blut“
10.35 Uhr Betrachtung des Wachtturm-Artikels: 
  „Hältst du deinen großen Schild des Glaubens in  
  gutem Zustand?“ (vgl. Epheser 6:16)

Der Eintritt ist frei. Es �nden keine Geldsammlungen statt.

Helmut Mühlbauer
www.jw.org
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst

Samstag, den 18.01.2020 / Sonntag, den 19.01.2020

Maria-Luise Räuchle 
Dorfstr. 15, 85445 Oberding-Aufkirchen, Tel.-Nr.: 08122 / 90 17 45
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Dr. Katharina Hellhake 
Zaubzerstr. 37, 81677 München, Tel.-Nr.: 089 / 47 45 15
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 15.01.2020
Schloss-Apotheke, Tel.: 08121 / 56 77 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben 

Sonnen-Apotheke, Tel.: 089 / 9 03 39 39 
Sonnenstr. 2, 85609 Aschheim 

Donnerstag, den 16.01.2020
St. Ulrich-Apotheke, Tel.: 08121 / 8 11 45 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 

Ost-Apotheke, Tel.: 089 / 4 31 39 30 
Josephsburgstr. 82-83, 81673 München 

Freitag, den 17.01.2020
St. Margareten-Apotheke OHG, Tel.: 08121 / 34 59 
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 

Amalien Apotheke, Tel.: 089 / 96 84 54 
Bahnhofstr. 17, 85737 Ismaning 

Samstag, den 18.01.2020
St. Georg-Apotheke, Tel.: 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 

Sonntag, den 19.01.2020
Falken-Apotheke, Tel.: 08121 / 34 10 
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben 

Adler-Apotheke, Tel.: 08106 / 27 44 
Birkenstr. 13 A, 85604 Zorneding 

Montag, den 20.01.2020
Tassilo-Apotheke, Tel.: 08123 / 8 89 09 14 
Münchner Str. 18, 85467 Niederneuching 

Wolfgang-Amadeus-Apotheke, Tel.: 089 / 9 57 45 41 
Freischützstr. 92-96, 81927 München 

Dienstag, den 21.01.2020
Herz-Apotheke im City Center, Tel.: 08121 / 97 67 76 
Alte-Gruber-Str. 2-6, 85586 Poing 

Mittwoch, den 22.01.2020
Brunnen-Apotheke, Tel.: 089 / 9 03 77 66 
Am Brunnen 18, 85551 Kirchheim b. München 

Solalinden-Apotheke, Tel.: 089 / 42 17 00 
Truderinger Str. 304 A, 81825 München 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, Ende am 
darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, mittwochs, 
Au�age:  7490 Stück
 

Druck, Verlag, Verteilung:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen 
Telefon 0 87 32 / 92 10 - 300 · Telefax 0 87 32 / 92 10 - 309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
 

Amtsgericht Landshut HRB4045, Gerichtsstand Landau a. d. Isar
USt-ID-Nr. DE176868568
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Poing, Albert Hingerl
Rathausstraße 3, 85586 Poing, Telefon 0 81 21 / 97 94 - 0 
E-Mail: post@poing.de
Für Beiträge im nichtamtlichen Teil: Der jeweilige Verfasser
 

Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt sowie den 
Anzeigenteil: Iris Hopper, Hilde Brunner, Ortmaier Druck GmbH
 

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung des Verlags wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos, 
Unterlagen und Manuskripte 
übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.
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Anschrift und 
Ö�nungszeiten:
Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 
Mo. – Fr.  ..........08.00 – 12.30 Uhr 
Do.  ...................14.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.RA
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

FOL, Zentrale Fachstelle zur Ver-
hinderung von Obdachlosigkeit 
(Diakonie)  0 80 92 / 2 32 10-25

Hilfe bei Problemen mit dem Vermieter, Mietrückstände,  
wenn Kündigung oder Räumungsklage droht oder 
Hilfe zur Wohnungssicherung. 

momentan nur nach 
vorheriger Termin-
vereinbarung 

Schuldnerberatung für den Land-
kreis Ebersberg (Diakonie)
 0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan er-
stellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 
Pavillon Sportzentrum.

mittwochs oder 
freitags nach 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1

VdK Ortsverband Poing
 0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband 

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�iktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stel-
len

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: 
www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo.–Fr.  ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.   ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
E-Mail: buecherei@poing.de
Internet: www.buecherei-poing.de
Montag ...............................................................................15.00–19.00 Uhr
Dienstag  ........................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Mittwoch  .........................................  10.00–12.00 und 15.00–20.00 Uhr
Donnerstag  ...................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 10.00–15.00 Uhr

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1, Tel. 22 39 10, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Mo. – Fr.  8.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Kommunales Jugendreferat 
Friedensstraße 3a, Tel. 25 72-10, -12, -13, -16, Fax 25 72 19 
E-Mail: jugendreferat@poing.de
Mo.–Fr.  ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.   ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Jugendzentrum 
Friedensstraße 3, Tel.: 25 72 20, E-Mail: juz@poing.de 
So., Mo.  und Di. geschlossen 
Mi. und Do. 15.00–21.00 Uhr, Fr. und Sa. 15.00–22.00 Uhr 
Teenies von 9 bis 14 Jahren dürfen das JuZ immer während der Ö�nungszeiten 
bis 19:00 Uhr besuchen.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (rechter Eingang, 1. Stock, Türe links)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de 
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 15.00–18.00 Uhr (Winterzeit)
Fr. 9.00–18.00 Uhr (Winterzeit)
Samstag 9.00–18.00 Uhr 
Sonntag geschlossen

Seniorenbeauftragter der Gemeinde Poing
Volker Sterker
Tel.: 08121/99 55 78-20 & -30, Fax: 99 55 78-25
E-Mail: senioren@poing.de
Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
Vorläu�g Di.–Fr., 8.00–16.30 Uhr und nach telefonischer Terminab- 
sprache, zusätzlich sind Hausbesuche möglich.

Freiwilligen Agentur Poing 
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an den 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Christian Mahler, Tel. 08121 / 8 27 26, 
Mobil: 0151 / 61 97 99 59

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-71/Fax 76 094-89, 

Seniorenzentrum Poing
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Ö�nungszeiten täglich  ...................  14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Ö�nungszeiten  der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –
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Notrufe 
Polizei ..............................................................................................................................110 
Feuerwehr .................................................................................................................112 
Rettungsdienst ..................................................................................................112 
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16 

Stromversorgung 
Bayernwerk Störungsstelle ..............................  09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis: 
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betro�ene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw., 
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung, 
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betro�ene Personen, Tre�en jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85 

Beratung für p�egende Angehörige
Caritas-Zentrum Markt Schwaben  ..................08 1 21 / 22 07 13

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Ö�nungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini:   0 81 21 / 8 27 22

Insolvenzberatung der Caritas, Zentrum Ebersberg
Terminvereinbarungen Mo.-Do. zwischen 11 und 13 Uhr.  
Telefon: ............................................................................0 86 31 / 37 63 23  
E-Mail: .......................................... Uwe.Ulbrich@caritasmuenchen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und  
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere 
Notruftelefon der Aktion Leben e. V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum,  
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................... 0 81 21 / 8 08 34

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�ikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung �nanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Rentenberatung und Hilfe bei der Rentenantragstellung 
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd  .......  0 89 / 67 81-37 00 
oder Versicherungsamt im Landratsamt Ebersberg, 
Hr. Rainert,  ....................................................................  0 80 92 / 823-162

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betro�ene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern
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Unser 
herzlichstes 
Dankeschön 

für den Beistand, 
die aufrichtige Anteilnahme 
und alle Zeichen der Liebe, 
Verbundenheit und 
Freundschaft.

Herwig Antl
im Namen aller Angehörigen

Elisabeth
Antl

Poing,
im Januar 2020

Wenn Ihr mich sucht,
dann sucht in Euren Herzen.
Wenn Ihr mich dort fi ndet,
dann lebe ich in Euch weiter.

Plötzlich und für uns alle unerwartet ist unsere 
liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma, 
unsere liebe Schwester, Schwägerin und Tante

Ellen Nordhaus
* 6. 5. 1943 † 23. 12. 2019

viel zu früh von uns gegangen.
Es wird schwer sein ohne sie.
Wir werden sie immer in unseren Herzen tragen.

Ebersberg Marcel, Sonia, Ayleen und Noah Nordhaus
 für alle, die um sie trauern

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, 
den 17. Januar 2020, um 10.00 Uhr auf dem Gemeindefriedhof in Poing statt.

I n  M e m or i a m ••

•••• • •

@  Einfach E-Mail an: anzeigen@gemeindeblatt-poing.deSie wollen eine Anzeige aufgeben?

POING WOHNEN



Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

NAGELMODELLAGE/REFILL in Farbe oder French   Angebot nur 39 €
www.nagel-hand-fuss-wohl.de - Tel. 0152/54578978

Ab sofort suchen wir
eine Reinigungskraft

Augenarztpraxis
Drs. Bier
Poing

Eckartstraße 1
Tel.: 08121-82688

Ela Stoff  Manufaktur
Daniela Wells 
Münchener Straße 3 
85652 Pliening 
Tel. 0 81 21 / 2 23 88 88

Neue Nähkurstermine 
jetzt online 
www.ela-stoff manufaktur.de

AUF 
WINTER�
STOFFE–20 % 

Antikes Mobiliar, 
Biedermeiermöbel
faire Preise, eigene Restaurierung
seit über 30 Jahren
im historischen LUKASHAUS

(089) 90 39 439, (08121) 83 45
www.lukashaus.com Neufarn direkt an der Kreuzung.

RUNNING-BASE 
IN POING!
Laufkurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene,  
Functional Fitness, 
Personal Lauftraining 
oder Trainingsplanung. 

Infos und Anmeldung unter 
www.running-base.de

MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de
• Krea� ve Förderung für Kinder ab 1 ½ bis ca. 12 Jahre
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“
85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

Haushaltsaufl ösungen 
Entrümpelungen und 
Gewerbeaufl ösungen

Seniorenumzüge
Firma Janker 

Tel. 0170/4129106
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KLEINANZEIGEN 
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

Birklbauer GmbH
Innungsfachbetrieb für Sanitärinstalla� onen und Heizungsbau

Wir übernehmen schnell und zuverlässig:
Bad / Sanitär / Heizung / Solar-Arbeiten 
sowie Wohnungs- und Haussanierungen 

Tel: 089 693 40 693 � www.birklbauer.de � Mail: info@birklbauer.de

Umbenennung: Solar Mende GmbH in Birklbauer GmbH

Zukunft für Kinder !

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

J�zt Pate
  ���:

Postkarten

www.fl yerpara.dee

INFORMATIV

INTERESSANT

PERSÖNLICH

AKTUELL

ZUVERLÄSSIG

NAH

Nachrichten der 
GEMEINDE
POING

Ortmaier Druck GmbH 
Team Gemeindeblatt Poing
Birnbachstraße 2 
84160 Frontenhausen
Tel. 0 87 32 / 92 10-300
Fax 0 87 32 / 92 10-309
E-Mail: anzeigen@
gemeindeblatt-poing.de
www.gemeindeblatt-poing.de

POING CITYCENTER

www.ortmaier-druck.de

Visitenkarten

www.fl yerpara.de




